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Editorial

Amtsdauer 2021-2024

Leitbild gibt Richtung 
für Entwicklung vor
Seit drei Monaten hat der neu ge-
wählte Gemeinderat das Steuer in 
der Hand. Basis für seine Arbeit 
und die zukünftige Entwicklung der 
Gemeinde bildet das Leitbild, wel-
ches durch den neuen Rat überprüft 
und wo nötig angepasst wurde. 
Auf dieser Grundlage konnten die 
Legislaturziele festgelegt und das 
Arbeitsprogramm für das laufende 
Jahr konkretisiert werden.

Nachdem sich die neuen 
Ratsmitglieder inzwischen in die 
vielfältigen Themenbereiche einar-
beiten konnten, ist der Zeitpunkt ge-

bestehende Leitbild aus dem Jahr 
2013 weitgehend übernommen. Da-
mit setzt er sich für eine konsequen-
te Weiterverfolgung der gesteckten 
Ziele ein. Punktuell wurden jedoch 
auch Aktualisierungen vorgenom-
men und neue Sichtweisen aufge-
griffen.

Eschenbach soll sich auch in Zu-
kunft durch eine hohe Wohn- und 
Lebensqualität mit einem aktiven 
und vielseitigen Dorfleben aus-
zeichnen. Diese Stärke möchte der 
Gemeinderat weiter ausbauen und 
dabei am Slogan «Landluft in Stadt-
nähe» festhalten.

Zudem hat sich der Gemeinderat 
intensiv mit der Positionierung von 
Eschenbach in der Region befasst. Er 
möchte sich übergeordnet dafür ein-
setzen, dass die Gemeinde ihre tra-
gende Rolle, etwa in den Bereichen 
Gewerbe, Tourismus und Freizeit, 

kommen, um sich intensiv mit den 
bedeutenden Grundlagen der Rat-
stätigkeit zu befassen und Leitbild, 
Legislaturziele sowie Arbeitspro-
gramm neu zu beschliessen.

Leitbild
Das Leitbild zeigt als langfristige 
Strategie die übergeordneten Ent-
wicklungsziele der Gemeinde auf. 
Es umfasst zehn Leitsätze sowie ent-
sprechende Ziele und Massnahmen 
zu den jeweiligen Themenbereichen.

Im Sinne einer nachhaltigen Aus-
richtung hat der Gemeinderat das 

Liebe Eschenbache-
rinnen und Eschen-
bacher

Der Frühling ist 
meine liebste Jah-
reszeit. Morgens 
wird es früh hell 
und abends scheint 
die Sonne immer 

länger, alles wird farbenreicher, die 
Luft duftet nach neu spriessenden 
Pflanzen und die Vögel singen um 
die Wette. Im Winter sehne ich mich 
nach wärmeren Temperaturen, da-
mit der Schnee schmilzt und die 
Natur erwacht. Und ich werde nicht 
enttäuscht: der Frühling kommt – 
mit Gewissheit. Mein Durchhalten 
hat sich auch diesen Winter gelohnt 
und ich kann aufatmen.

Ähnlich wie mit dem Frühling 
geht es vielen Menschen mit dem 

Warten auf das Ende der Coro-
navirus Pandemie. Mit der Impf-
Zulassung kam neue Hoffnung 
auf. Bald wieder sollen wir unser 
gewohntes Leben zurückerlangen. 
Das scheint mir nach dem Corona-
Winter wie ein erster Lichtblick mit 
der Gewissheit auf das kommende 
Frühlings-Erwachen aus der Pan-
demieohnmacht. Noch eine kurze 
Weile müssen wir uns gedulden 
und durchhalten. Dann aber kön-
nen wir mit Freude aufatmen.

Aufatmen können bereits jetzt die 
Mitarbeitenden, Bewohnenden und 
Angehörigen des Pflegezentrums 
Eschenbach sowie das Personal 
der Spitex. Ende März konnte die 
zweite Dosis Impfstoff verabreicht 
werden und die Erleichterung da-
rüber ist gross. Weiterhin wird mit 
Maske gearbeitet. Die stete Angst 
davor, eine Risikoperson mit dem 

Coronavirus anzustecken ist jedoch 
stark gesunken. Das aktivere Leben 
kann mit dem Frühling in beiden 
Häusern einziehen und allen wie-
der neue Freude bringen.

Hoffnungsvoll können wir wieder 
beginnen, uns Ziele zu setzen und 
unser Leben zu planen. Noch bleibt 
die eine oder andere Ungewissheit 
und Unvorhersehbares kann ein-
treten. Wir dürfen jedoch gewiss 
sein, dass der Frühling kommt und 
das Leben weitergeht. Lasst uns ge-
meinsam stark bleiben, weiter zuei-
nander schauen, durchhalten, hof-
fen und unsere Perspektive auf die 
Zeit danach auszurichten. Schon 
bald können wir in der Gemeinde 
auch wieder Anlässe planen und 
gemeinsam unser Gemeindeleben 
geniessen. Der Frühling kommt.

Karen Peier, Gemeinderätin
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weiter ausbauen und sich selbstbe-
wusst, eigenständig und fortschritt-
lich positionieren kann.

Weitere Schwerpunktthemen bilden 
die bewusste Siedlungsentwicklung 
und ein nachhaltiger Umgang mit 
den natürlichen Ressourcen.

Legislaturziele
Auf Basis des Leitbilds legt der Ge-
meinderat jeweils zu Beginn der 
neuen Amtsdauer die Legislatur-
ziele für die kommenden vier Jahre 
fest. Diese prägen die mittelfristige 
Gestaltung und Entwicklung der 
Gemeinde und helfen bei der Steue-
rung in den verschiedenen Themen-
bereichen. Die Massnahmen sollen 
jedoch auch langfristig wirken.

So wurden die Legislaturziele der vo-
rangehenden Amtsdauer 2017-2020 
als Grundlage herangezogen und de-
ren Erreichung überprüft. Massnah-
men, die inzwischen abgeschlossen 
sind, konnten aus den Legislatur-
zielen entlassen werden. Aufgaben, 
die noch nicht vollständig realisiert 
wurden, werden weiterverfolgt und 
neue Ideen wurden aufgenommen.

Ein Schwerpunkt bildet die Ortspla-
nung sowie die Schutzplanung, wel-
che in der laufenden Amtszeit weiter 
vorangetrieben und zu einem erfolg-
reichen Abschluss gebracht werden 

sollen. Ebenfalls stehen die Verbes-
serung der Verkehrssituation im 
Zuge der Dorfkerngestaltung und 
die Entwicklung zusätzlicher Visi-
onen bezüglich der Gestaltung des 
öffentlichen Raums auf der Agen-
da. Ein weiteres Ziel ist der Ausbau 
des ÖV-Angebots. Zudem soll die 
Zusammengehörigkeit der Ortsteile 
soll weiter gestärkt werden.

Durch einen haushälterischen Um-
gang mit den finanziellen Mitteln 
soll der Steuerfuss auf dem aktuellen 
Niveau gehalten werden. Im Bereich 
Wirtschaft soll die Entwicklung der 
Industrie Neuhaus begleitet und die 
Interessensabwägung zu den ver-
schiedenen Kiesabbau- und Depo-
nievorhaben koordiniert werden. 

Weitere Ziele umfassen die Ent-
wicklung der Schule sowie die 
Überarbeitung und Umsetzung 
der Altersstrategie mit der vorge-
sehenen Erweiterung des Stand-
orts Mürtschen und den geplanten 
Alterswohnungen am Standort Berg. 
Das Energiestadt-Label soll weiter 
gestärkt und der Weg für eine CO2-
neutrale Zukunft geebnet werden.

Arbeitsprogramm
Um die Legislaturziele fokussiert zu 
verfolgen, wird ein jährliches Ar-
beitsprogramm mit konkreten Vor-
haben und Teilschritten erarbeitet. 

Im Arbeitsprogram werden sowohl 
die laufenden, im Jahr 2021 fort-
zuführenden Vorhaben aufgelistet, 
sowie die in diesem Jahr zusätzlich 
in Angriff zu nehmenden Projekte 
definiert. Der Fokus liegt dabei auf 
der Festlegung von messbaren Ziel-
vorgaben.

Bei der diesjährigen Planung hatte 
sich der Gemeinderat an dem im 
Budget vorgegebenen Kreditrahmen 
zu orientieren. Budgetrelevante neue 
Vorhaben fliessen in die Finanzpla-
nung ein und können frühestens im 
Programm 2022 verankert werden.

Innerhalb dieser Leitplanken wur-
den die vorgesehenen Projekte auf-
datiert, teilweise ersetzt und wo 
nötig formal angepasst. Neu aufge-
nommen wurden etwa die Standort-
suche für ein neues Gemeindehaus, 
die Prüfung zusätzlicher Quell-
schutzzonen, die Überarbeitung des 
Abfall- und Entsorgungskonzepts 
und die laufende Umsetzung der 
strukturellen Bewegungsförderung. 
Entfernt wurde das seit vielen Jahren 
nicht weiterverfolgte Vitaparcours-
Projekt.

Oberholzer Sanitär AG
Lenzikon 27 · 8732 Neuhaus 
Telefon 055 282 11 76
info@oberholzer-sanitaer.ch
www.oberholzer-sanitaer.ch

Ihr Fachgeschäft in der Region 
rund um die Haustechnik

•   Sanitäre Installationen
•  Badumbau
•  Solaranlagen
•  Komfortlüftungen
•  Wasseraufbereitung
•  Werkleitungen
•  Service und Reparaturen
•  Planungen Beratung – Planung – Ausführung – seit 1987

Anzeige

Online einsehbar
All diese Planungsinstrumente
finden online Sie unter
www.eschenbach.ch/publikationen
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mwadsupport.ch | info@mwadsupport.ch | T 079 349 87 28

Administrativer 
Support

SENIOREN DIGITAL –  
machen Sie sich fit! 
Wollen Sie auch auf der 
«virtuellen Welle» mitreiten?
Biete Starthilfe, Tipps & Tricks 
für Digitalmedien.

Marlis Wasserfallen | Eschenbach

Anzeige

Urnenabstimmung am 
25. April 2021 
Aufgrund der Coronavirus-Pande-
mie musste die Bürgerversammlung 
zur Annahme der Jahresrechnung 
abgesagt und deren Geschäfte an 
die Urne verlegt werden.

Die Stimmunterlagen sowie der aus-
führliche Jahresbericht wurden in-
zwischen zugestellt.

Haben Sie Fragen zum Jahresbe-
richt? Der Gemeindepräsident freut 
sich auf Ihre Kontaktaufnahme:
	055 286 15 60
 cornel.aerne@eschenbach.ch

In Anbetracht der Pandemie-Situa-
tion empfiehlt sich die vorgängige 
briefliche Stimmabgabe. Die Abstim-
mungslokale sind zu den gewohn-
ten Zeiten geöffnet. Es kommt ein 
Schutzkonzept zur Anwendung. 

Fehlende Abstimmungsunterlagen 
können bis Freitag, 23. April 2021, 
17 Uhr, bei der Gemeinderats- 
kanzlei bezogen werden.

Regionales Buskonzept

Öffentlicher Verkehr 
soll ausgebaut werden
Die vom Schweizer Stimmvolk 
2014 angenommene Vorlage zum 
Ausbau der Bahninfrastruktur 
wird durch den Bund im Rahmen 
eines strategischen Entwicklungs-
programms Schrittweise umge-
setzt. Dies wirkt sich positiv auf 
das Angebot in unserer Region aus.

Mit dem Ausbauschritt 2025 sollen 
Engpässe im Eisenbahnsystem be-
hoben und die Kapazitäten erweitert 
werden, um die steigende Verkehrs-
nachfrage aufzufangen.

Abstimmung in der Region
In diesem Zusammenhang ist ein 
Schienenausbau zwischen Uznach 
und Schmerikon zu einer Doppel-
spur geplant. Die Inbetriebnah-
me der ersten Etappe des Projekts 
«Stadtbahn Obersee» ist frühestens 
per Dezember 2023 geplant. Den-
noch gilt es frühzeitig die Auswir-
kungen auf das umliegende ÖV-An-
gebot zu prüfen und entsprechende 
Massnahmen einzuleiten.

So hat die Region ZürichseeLinth 
das regionale Buskonzept überprüft 
und den Gemeinden einen Vorschlag 
zur Abstimmung auf das erweiter-
te Bahnangebot zur Stellungnahme 
unterbreitet. Mit einem konsistenten 
Angebotskonzept soll der regionale 
Betrieb auf das Fahrplanjahr 2024 
stabilisiert werden. Zugleich wird si-
chergestellt, dass das innerregionale 
ÖV-Angebot nicht geschwächt wird.

Deutliche Verbesserungen 
für Eschenbach
Eschenbach würde dabei von meh-
reren Verbesserungen profitieren, 
welche die Standortattraktivität der 
Gemeinde weiter erhöhen. Folgende 
Veränderungen sind vorgesehen:

 – Auf der Linie Rapperswil– 
St. Gallenkappel soll von Montag 
bis Samstag ein durchgehender 
Viertelstundentakt eingeführt 
und die Fahrzeiten stabilisiert 
werden. Zudem besteht die Op-
tion die Betriebszeiten auszudeh-
nen, um Anschlussverbindungen 
an die ersten und letzten Züge in 
Rapperswil zu schaffen.

 – Auf der Linie von Rüti nach Uz-
nach soll zur Entlastung während 
der Hauptverkehrszeiten neu ein 
Beiwagen eingesetzt werden. Da-
bei ist vorgesehen, die Linie um 
die Strecke Uznach–Kaltbrunn 
zu kürzen.

 – Übergeordnet werden alle Orts-
teile besser vernetzt durch Um-
stiegsmöglichkeiten zwischen 
den Linien in Neuhaus und 
Eschenbach.

 – Auf der Linie Uznach-Atzmän-
nig soll der Ast nach Benken auf-
gelöst werden.
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IHRE PERSÖNLICHE FUSSPFLEGE, GANZ IN IHRER NÄHE

Daniela Ratano

dipl. Fusspegerin

Sonnenfeld 7

8734 Ermenswil

079 348 87 79

  

Termin nach Vereinbarung

Unsere Füsse tragen uns ein ganzes Leben lang und wir erwarten von 
ihnen jeden Tag Hochleistung.

Problemzonen wie Druckstellen, Hühneraugen oder eingewachsene 
Nägel, sollte man frühzeitig erkennen und behandeln lassen.

Deshalb ist das Wohlbenden meiner Kunden durch gepegte 
und schmerzfrei Füsse mein Ziel.

Fussreexzonen-Massage ist eine wunderbare Methode, durch 
sanften Druck auf verschiedene Stellen am Fuss, den Menschen am 
ganzen Körper zu erfassen und zu entspannen. Die Reexzonen am 
Fuss werden gezielt massiert und dadurch werden Blockaden im 
Körper gelöst und Lebensenergien freigesetzt, die harmonisierend auf 
Körper, Seele und Geist wirken. Zugleich wird das Immunsystem 
aktiviert und gestärkt.

Gönnen Sie sich und Ihren Füssen eine regelmässige, professionelle 
Fusspege mit einer Fussreexzonen-Massage.

Mit meiner fachkundigen Erfahrung, stehe ich Ihnen gerne zur Seite.

MEIN ANGEBOT
 Fusspege
 Fussreexzonen-Massage
 Handpege
 Haarentfernung mit Heisswachs

Anzeige

Vertretbare Kosten für Gemeinde
Die vorgeschlagenen Ausbauten 
werden gemeinschaftlich finanziert, 
sofern die Angebote die Zielvorga-
ben hinsichtlich deren Wirtschaft-
lichkeit erfüllen. Die Analyse zeigt, 
dass die meisten Linien durch unsere 
Gemeinde den geforderten Mindest-
kostendeckungsgrad komfortabel 
erreichen. Entsprechend würde sich 
der Kostenanteil der Gemeinde in 
vertretbarem Ausmass erhöhen.

Voraussetzung für die Umsetzung 
des Konzepts ist der Ausbau des Bus-
hofs beim Dorftreff, welcher im Rah-
men des Agglomerationsprogramms 
bereits angemeldet wurde.

Gemeinderat begrüsst Vorschlag
Als «schienenfreie» Gemeinde ist 
Eschenbach auf attraktive Buslinien 
angewiesen. Entsprechend begrüsst 
der Gemeinderat die vorgeschlage-
nen Verbesserungen, welche gegen-
über dem heutigen Angebot eine 
deutliche Aufwertung darstellen.

In seiner Stellungnahme spricht 
sich der Gemeinderat zudem für 
eine Verbesserung des Anschlusses 
von St. Gallenkappel / Goldingen /
Ermenswil über Uznach in Rich-
tung St. Gallen aus. Ebenfalls sollen 
Lösungen gesucht werden, um die 
Busanbindung zwischen Ermenswil 
und Rapperswil über Eschenbach zu 
verbessern und die Aufteilung der 
Tarifzonen zu optimieren.

Schlussbericht 
Ringleitungsersatz 
Kirchacker 
Im Zuge des Baus der neuen Sport-
anlagen beim Dorftreff Eschenbach 
musste die 40-jährige Ringleitung 
im Gebiet Kirchacker–Rapperswi-
lerstrasse–Churzhaslen–Mythen-
strasse ersetzt werden. Nun liegen 
Schlussbericht und Schlussabrech-
nung für das Projekt vor.

Die Details zum Bauprojekt finden 
Sie im «Eschenbach aktuell» Ausga-
be Nr. 2/2019. 

Der Kostenvoranschlag sah einen 
Gesamtaufwand von Fr. 172'000.– 
vor. Die Arbeiten konnten an die 
Huber Bauleistungen AG und 
die Fäh Sanitär GmbH, beide aus 
Eschenbach, vergeben werden. Die 
Schlussabrechnung beläuft sich auf 
insgesamt 197'355.60, wobei die 
Baumeisterkosten geringfügig hö-
her und die Sanitärkosten tiefer als 
offeriert ausgefallen sind. Noch aus-
stehend sind die zugesicherten Bei-
träge der Gebäudeversicherung des 
Kantons St. Gallen.

Die Mehraufwendungen sind auf 
zuströmendes Grundwasser zurück-
zuführen, das während der Aushu-
barbeiten aufgetreten ist. Dadurch 
mussten die Grabenwände zusätz-
lich gespriesst und die teilweise auf-
geweichte Grabensohle mit Schotter 
verfestigt werden. Die Kosten wer-
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Silvia Tobler
Malergeschäft
076 547 21 68
055 284 19 75
www.maler.ch
maler@maler.ch
Malergeschäft Tobler GmbH
Rickenstrasse 19
8725 Gebertingen

prompt
zuverlässig

kreativ

Ob Neubauten, Umbauten oder Renovationen 
ganz egal ob Gross- oder Kleinprojekte – 
wir sind Ihr Partner für sämtliche Malerarbeiten 
für Innen und Aussen.

Lernen Sie uns kennen und kontaktieren Sie uns 
für ein unverbindliches Angebot.

Wir beraten Sie gerne!
Ihre Silvia Tobler

Anzeige

Todesmeldungen

Schneck, Franz, 
Eschenbach, 
geboren am 9. Januar 1923, 
gestorben am 10. März 2021

Neue Zuschlagskri-
terien für Strassen-
bauprojekte
Der Gemeinderat hat an einer frü-
heren Sitzung festgelegt, dass bei der 
Vergabe von Strassenbauvorhaben 
immer dieselben Zuschlagskriteri-
en angewendet werden sollen. Dank 
einer Gesetzesanpassung können 
dabei neu auch weitere Faktoren 
berücksichtigt werden, was die Ge-
meinde Eschenbach zum Anlass 
genommen hat, die aktuelle Gewich-
tung zu überdenken.

Zusätzliche Faktoren gewichten
Bisher wurde der Angebotspreis mit 
60% relativ stark berücksichtig, was 
es unwahrscheinlich machte, dass 
ein etwas teurerer Unternehmer auf-
grund der zusätzlichen Faktoren ei-
nen Zuschlag erhält.

Neu wird der Preis nur noch zu 40% 
gewichtet. Mehr Gewicht erhalten 
hingegen ökologische Faktoren wie 
etwa die Transportwege und die 
eingesetzten Maschinen. Auch wer-
den die Ausbildung des Personals 
und die Bereitschaft der Unterneh-
men, Lernende auszubilden stärker 
berücksichtigt. Ebenfalls höher ge-
wertet wird das Auftragsverständ-
nis der offerierenden Unternehmen, 

welches sich im Baubeschrieb nie-
derschlägt, sowie die vorgesehenen 
Ausführungstermine.

Fokus auf Qualität und sozialer 
Verantwortung
Mit der neuen Handhabung soll in 
Zukunft das vorteilhafteste Ange-
bot den Zuschlag erhalten und nicht 
zwingend immer das günstigste. So 
können sich bei geringen Preisun-
terschieden besonders innovative, 
umweltbewusste und fachkundige 
Unternehmen hervortun und ein 
qualitativ hochwertiges Produkt 
anbieten. Diese Kriterien sollen ins-
künftig auch in anderen Beschaf-
fungsbereichen mehr Gewicht er-
halten.

den zu zwei Dritteln dem Projekt 
Dreifachsporthalle belastet und zu 
einem Drittel der Wasserversorgung 
Eschenbach.

Standortabklärun-
gen für ein neues  
Feuerwehrdepot
Seit der Gemeindevereinigung und 
der Zusammenführung der ehema-
ligen Ortsfeuerwehren besteht der 
Wunsch nach einem zentraleren 
Depotstandort. Dieses Bedürfnis 
soll nun aufgegriffen werden.

Durch einen Neubau sollen kurze 
Reaktionszeiten für Einsätze in al-
len Ortsteilen sichergestellt und die 
Infrastruktur den heutigen Bedürf-
nissen und Sicherheitsstandards 
angepasst werden. So hat sich der 
Gemeinderat bereits in der Vergan-
genheit mit möglichen neuen Stand-
orten befasst.

Von kantonaler 
Unterstützung profitieren 
Gemäss dem neuen kantonalen Feu-
erschutzgesetz werden Depotneu-
bauten noch bis November 2025 
vom Kanton finanziell unterstützt. 
Dadurch erhöht sich die zeitliche 
Dringlichkeit dieses Projekts für die 
Gemeinde. Zudem sollen vorgängig 
auch die Möglichkeiten für Ver-
bundslösungen geprüft werden.

Der Gemeinderat hat entsprechend 
die Inangriffnahme der Vorabklä-
rungen für das Projekt beschlossen. 
So sollen zeitnah mögliche Standor-
te vertieft geprüft werden, um dann 
die nächsten Schritte hinsichtlich 
Landsicherung und Projektausar-
beitung einzuleiten. Dazu wird in-
nerhalb der Feuerschutzkommission 
eine Projektgruppe gebildet.
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E-Profi gehört zu den führenden Höheren Fachschulen in der Schweiz mit massgeschneiderten Aus- und Weiterbildungsangeboten 
für die Unternehmensbildung, Gebäudeinformatik und Elektrobranche. In der Unternehmensbildung bietet E-Profi die Einzelmodule 
der 4 Lernbereiche separat an. Diese eignen sich ebenfalls sehr gut als individuelle Firmenkurse. Ein eidgenössischer Modul-
abschluss kann optional dazu gewählt werden.

E-Profi Education – Ihr Bildungs- und Innovationspark 
im Herzen von Eschenbach (ehem. EIBERT)

Kontaktieren Sie uns für Ihre persönliche, individuelle Bildungsberatung! Tel.: 055 250 59 59 - E-Mail: info@e-profi.ch - online: www.e-profi.ch
Wir begrüssen Sie gerne an unseren Infoanlässen. Nächste Termine: 12. April und 03. Mai 2021 - E-Profi, Büechliberg 2, 8733 Eschenbach

 Leadership – Kommunikation – Personalmanagement  Marketing, Öffentlichkeitsarbeit und Recht in der Unternehmung

 Allgemeine Unternehmensführung und Organisation  Rechnungswesen – Analyse der Kennzahlen

Gestaltung der Marketinginstrumente für die Akquisition von Kunden. Kommu-
nikation mit der Öffentlichkeit, Behörden, Organisationen usw. Erkennen von 
rechtlichen Zusammenhängen und Rahmenbedingungen.

Das Rechnungswesen dient der finanziellen Planung, Steuerung und Kontrolle eines 
Unternehmens. Durch Analyse von Bilanz und Erfolgsrechnung werden Zusammen-
hänge in der finanziellen Führung ersichtlich.

Das Modul «Leadership – Kommunikation – Personalmanagement» vermittelt 
Kompetenzen für das Verständnis und die Analyse von verschiedenen Prozess- 
und Organisationsformen innerhalb eines Unternehmens.

Dieses Modul zeigt die Vorgänge in Unternehmen und deren Organisationen 
auf. Mit den erworbenen Kenntnissen lassen sich Prozesse gestalten, Analysen 
erstellen und daraus Entscheidungen ableiten.

Anzeige

Neuhüslertobel

Felsuntersuchung 
mit 3D-Modell
In vergangenen Ausgaben wurde 
schon mehrfach über den massiven 
Felssturz im Aabachtobel Neuhaus 
berichtet. Obwohl seit dem letzten 
grossen Abbruch bereits mehr als 
drei Monate vergangen sind, wer-
den leider nach wie vor laufend 
Bewegungen im Fels festgestellt. 
Regelmässig stürzen kleinere bis 
mittlere Felsstücke ins Bachbett.

An einer Begehung mit Geologen 
und dem kantonalen Strassenins-
pektorat wurde das weitere Vorge-
hen besprochen. In einer ersten Pha-
se soll der Fels nun mit speziellen 
Drohnen genaustens vermessen wer-

den, um die Situation auszuwerten 
und ein 3D-Modell der Felsschich-
tungen zu erstellen. Anschliessend 
wird eine Variantenstudie für die 
künftige Wegführung ausgearbeitet. 
Dieser Auftrag wurde der Ammann 
Ingenieurbüro AG, Eschenbach, er-
teilt.

Kanton beteiligt sich an den Kosten
Die Kosten für diese Arbeiten be-
laufen sich insgesamt auf rund 
Fr. 30'000.–. Der Kanton hat eine 
Kostenbeteiligung von 75% an den 
anrechenbaren Kosten für die In-
standstellung des kantonalen Wan-
derwegs in Aussicht gestellt.

Gebiet bleibt längerfristig gesperrt
Der Zeitpunkt der Wiedereröffnung 
lässt sich aus heutiger Sicht nicht 
festlegen. Die Instandstellung wird 
sich über mehrere Monate erstre-
cken und deren Inangriffnahme ist 
von verschiedenen, aktuell noch un-
sicheren Faktoren abhängig. Sowohl 
dem Gemeinderat als auch dem 
Kanton ist es jedoch ein Anliegen, 
das beliebte Naherholungsgebiet so-
bald als möglich wieder für die Be-
völkerung zugänglich zu machen.

Die Bevölkerung ist weiterhin ange-
halten, das gefährliche Gebiet nicht 
zu begehen und die Warnhinweise 
vor Ort zu beachten.

Fels im Aabachtobel ist weiterhin unruhig
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Sanierungsprojekt Hofacker

Sommerzeit ist 
Baustellenzeit
Wie bereits im «Eschenbach aktu-
ell» Ausgabe 2/2021 berichtet, wird 
die Strasse im Bereich Hofacker–
Mühlestrasse–Rainstrasse erneu-
ert. Vorgelagert zur für das Jahr 
2022 geplanten Strassensanierung 
sollen dieses Jahr die Wasser- und 
Abwasserleitungen ersetzt und der 
Belag provisorisch repariert wer-
den.

Im Budget sind für das Projekt total 
Fr. 860'000.– enthalten. Die Submis-
sion für die Tiefbauarbeiten wurde 
im öffentlichen Verfahren mit den 
bisher geltenden Zuschlagskriteri-
en durchgeführt. Entsprechend der 
Rangierung wurden die Baumeis-
terarbeiten an die De Zanet AG, 
Kaltbrunn, vergeben, deren Offerte 
sich auf Fr. 494'546.20 beläuft. Die 
Sanitärarbeiten wurden im Einla-
dungsverfahren ausgeschrieben und 
für Fr. 135'474.10 an die Oberholzer 
Spenglerei + Sanitär, Goldingen, er-
teilt, welche das kostengünstigste 
Angebot eingereicht hat.

Ausführung über mehrere Etappen
Die Bauarbeiten beginnen Mitte 
April beim Wendeplatz Rainstrasse 

mit der Ableitung der Meteorlei-
tung zum Rietstuckweiher mittels 
Rammbohrung und Leitungsbau im 
offenen Graben. Anschliessend wer-
den die Meteor- und die Hydran-
tenleitung in einem gemeinsamen 
gespriessten Stufengraben bis zur 
Mühlestrasse geführt. Auch in der 
Mühlestrasse werden die beiden Lei-
tungen gemeinsam bis zum Einlen-
ker in die Rickenstrasse gebaut, wo 
die Meteorleitung endet.

Die Hydrantenleitung wird in der 
Rickenstrasse mittels Schieberkreuz 
neu angeschlossen. Dies erfordert, 
dass in der Rickenstrasse die beste-
hende PVC-Hauptleitung auf einer 
Länge von ca. 14 Meter durch eine 
Gussleitung DN 200 ersetzt wird. 
Der Hydrant im Hofacker wird neu 
zur Einfahrt der Tiefgarage vorver-
setzt, was einige Anpassungen an 
den Hausanschlüssen mit sich zieht.

Der Leitungsbau wird in Etappen 
von ca. 60–100 Metern mit Ver-
kehrsregelung durch eine Lichtsig-
nalanlage ausgeführt. Abhängig von 
der Witterung sollten die Arbeiteten 
bis Ende August abgeschlossen sein.

Politische Gemeinde Eschenbach 
Wasserversorgung Eschenbach 
 
 
Neubau Meteorleitung und Sanierung Wasserleitung Mühle-/ Rainstrasse und 
Hofacker 
 
Die Bauarbeiten beginnen beim Wendeplatz Rainstrasse mit der Ableitung der Meteorleitung 
zum Rietstuckweiher mittels Rammbohrung und Leitungsbau im offenen Graben. 
Anschliessend wird in einer weiteren Etappe die Meteor- und die Hydrantenleitung in einem 
gemeinsamen gespriessten Stufengraben bis zur Mühlestrasse geführt. 
Auch in der Mühlestrasse werden die beiden Leitungen gemeinsam bis zum Einlenker in die 
Rickenstrasse gebaut. Die Meteorleitung endet vor der Rickenstrasse beim KS Nr. 8688.1 
Die Hydrantenleitung wird in der Rickenstrasse mittels Schieberkreuz neu angeschlossen. 
Daraus erfolgt, dass in der Rickenstrasse die bestehende PVC-Hauptleitung auf einer Länge 
von ca. 14m durch eine Gussleitung DN 200 ersetzt wird. 
Der Hydrant im Hofacker wird neu zur Einfahrt der Tiefgarage vorversetzt. Dadurch werden 
die Mehrfamilienhäuser Hofacker 7, 9, 10 neu mit einer PE-Leitung DE 75mm versorgt. 
Die Mehrfamilienhäuser Hofacker 2 bis 8 entlang sollen neu direkt an die Hauptleitung PVC 
DE 225 mm bezw. an den Hydrant Nr. 269 angeschlossen werden. 
Der Leitungsbau ist in Etappen von ca. 60-100m mit Verkehrsregelung durch eine 
Lichtsignalanlage auszuführen. 
Der bituminöse Belag im Bereich des Grabens wird nur mit einer provisorischen 
Tragdeckschicht ACT 16N repariert, weil im nächsten Jahr die Sanierung der Mühle-/ 
Rainstrasse und Hofacker ansteht. 
Die Bauzeit ist von Mitte April 2021 bis Ende August 2021. 
 
 

 

Titel

Text

Abfall & Entsorgung:

Grüngut
Goldingen, St. Gallenkappel, 
Neuhaus (GSN): 
 – Freitag, 16. April 2021
 – Freitag, 30. April 2021

Eschenbach:
 – Montag, 12. April 2021
 – Montag, 26. April 2021
 – Montag, 10. Mai 2021 

Karton
Eschenbach, Neuhaus
Dienstag, 4. Mai 2021

Papier
Eschenbach, Neuhaus
Samstag, 8. Mai 2021
(Jungwacht: 078 781 80 41)

Papier + Karton
Goldingen
Samstag, 24. April 2021 
(Skiclub: 079 824 86 81)  

St. Gallenkappel
Samstag, 8. Mai 2021 
(Blauring: 076 343 56 30) 

Papier am Sammeltag gebündelt, 
bis spätestens 8.00 Uhr bereitstel-
len. Plastiksäcke, Papiertragtaschen, 
Kartonschachteln und dergleichen 
sowie Tetrapackungen und Styro-
por werden nicht mitgenommen.

Weitere Details zur Entsorgung in 
Eschenbach finden Sie im 
Abfallkalender oder unter 
www.eschenbach.ch/entsorgung
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Kein Holzschlag ohne Offerte von uns.

 Holzernte  Beratung
 Waldpflege  Holzhandel
 Forstliches Bauwesen  Spezialholzerei

Gublenstrasse 2 • 8733 Eschenbach SG  
T +41 55 212 33 39 • www.nueesch-ammann.ch

Anzeige

Öffnungszeiten Auffahrt

Gemeinde- und Schulverwaltung

Mi, 12.5.2021 8–11.30 Uhr
 13.30–16 Uhr
Do, 13.5.2021 geschlossen
Fr, 14.5.2021 geschlossen

Notfallnummern

Todesfälle: 055 286 15 90
Werkdienst:  079 432 54 20
Wasserversorgung: 055 282 49 80
Kläranlage: 055 286 25 25

Tabelle: Automatische Strassenverkehrszählung 2020 (*DWV: Durchschnittlicher Werktagsverkehr)

Zählstelle Jahresmittel DWV* höchster 
Werktag

höchster 
Samstag

höchster
Sonntag

Veränderung 
2019/20

Eschenbach, 
Sternenplatz

8'762 9'665 12'477 
(30.6)

9'989
(5.9)

7'549
(13.9.)

- 2.5 %

Neuhaus, 
Aatalbrücke

16'130 17'585 21'620 
(12.6)

18'133 
(19.9)

16'155 
(13.9)

- 4.3%

St. Gallenkappel, 
Kirche

11'815 12'551 16'466 
(4.9)

15'490 
(5.9)

14'346 
(13.9)

Die Zahlen aus der automati-
schen Strassenverkehrszählung 
2020 liegen vor. Bei den Zählstel-
len in Eschenbach, Neuhaus und 
St. Gallenkappel wurden die in der 
untenstehenden Tabelle aufgeführ-
ten Werte registriert. (Nicht erfasst 
werden beim Sternenplatz jeweils die 
Fahrbeziehung Dorfstrasse–Rüti- 
strasse sowie die Ein- und Ausfahr-
ten über den Sternenplatz.)

Während in St. Gallenkappel die 
Zählung im letzten Jahr aufgrund ei-
ner Baustelle nicht erfolgen konnte, 
fliessen die Zahlen dieses Jahr wie-
der in die Auswertung ein.

Verkehrsbelastung ging zurück
Nachdem bereits im Jahr 2019 ein 
leichter Rückgang des Verkehrsauf-
kommens registriert werden konnte 
(-.5 %), hat sich dieser Trend im Jahr 
2020 fortgesetzt. Dies dürfte wohl 
auch im Zusammenhang stehen mit 
den Massnahmen zur Eindämmung 
der Coronavirus-Pandemie.

Bei der Aatalbrücke in Neuhaus so-
wie in St. Gallenkappel (-4.5 % im 
Vergleich zum Jahr 2018) war der 
Rückgang grösser als am Sternen-
platz in Eschenbach.

Weniger Verkehr rollt durch Eschenbach

Strassenverkehr

Verkehrszählung 2020
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Kurz & bündig

Kurzmitteilungen aus 
dem Gemeinderat
Der Gemeinderat hat an seinen 
letzten Sitzungen...

… eine Kostenbeteiligung am Aus-
bau der ARA Rapperswil-Jona gut-
geheissen.

Anfang März 2021 haben die Stimm-
bürgerinnen und Stimmbürger von 
Rapperswil-Jona einem Ausbau der 
biologischen Reinigungsstufe und 
des Nachklärbeckens sowie der Er-
stellung einer Solarfaltdachanlage 
deutlich zugestimmt. 95% der der-
einst jährlich erzeugten 293'000 
kWh Sonnenenergie sollen direkt in 
den Betrieb der ARA fliessen.

Da die Kanalisation des Ortsteils 
Ermenswil an der Abwasserreini-
gungsanlage von Rapperswil-Jona 
angeschlossen ist, ist Eschenbach 
mit einem Kostenanteil von 5 % an 
der ARA der Nachbargemeinde be-
teiligt. Entsprechend werden verteilt 
über die kommenden zwei Jahre 
Kosten von Total Fr. 486'300.– auf 
Eschenbach zukommen.

Der Baustart für die Arbeiten an der 
biologischen Reinigungsstufe ist ab 
Juli 2021 vorgesehen. Das Solarfalt-
dach wird 2022 installiert und der 
Projektabschluss ist auf Juli 2023 
geplant.

… die Abstimmungsergebnisse der 
Gemeinde Eschenbach vom 7. März 
2021 zur Kenntnis genommen.

Die Volksinitiative zum Verhül-
lungsverbot wurde mit 1912 Ja- zu 
1181 Nein-Stimmen angenommen. 
Das Bundesgesetz über elektroni-
sche Identifizierungsdienste wurde 
mit einer 2/3-Mehrheit abgelehnt. 
Der Bundesbeschluss über das Wirt-
schaftspartnerschaftsabkommen mit 
Indonesien wurde mit einem Mehr 
von 270 Ja-Stimmen angenommen. 
Die Stimmbeteiligung lag bei 48%.

Alle Abstimmungsergebnisse finden 
Sie jeweils aktuell unter
www.eschenbach.ch.

• Individuelle Wintergärten
mit passenden Markisen

• Balkon- & Sitzplatzverglasungen
• Pergola & Vordächer
• www.wintergarten-doktor.ch

Wir beraten Sie gerne persönlich,
auf Voranmeldung, in unserer
Ausstellung in Gommiswald.

Anzeige

… Kenntnis genommen vom sehr 
erfreulichen Ergebnis der internen 
und externen Rechnungsprüfung.

Nach Abschluss der Prüfung des 
Amts- und Rechnungsjahrs 2020 der 
Politischen Gemeinde Eschenbach 
durch die Geschäftsprüfungskom-
mission fand am 25. Februar 2021 
der interne Rapport zwischen der 
GPK und dem Gemeinderat statt. 
Die Kontrollstelle zeigte sich insge-
samt sehr erfreut über die professi-
onelle Rechnungsführung Seitens 
der Finanzverwaltung der Gemein-
de und des Pflegezentrums, welches 
dieses Jahr erstmals eigenständig ab-
gerechnet wurde.

Gegenstand der Besprechung bilde-
ten auch die Berichte der externen 
Revisionsstelle PwC AG, St. Gallen. 
Darin wird zusammenfassend fest-
gestellt, dass die Buchführung der 
Politischen Gemeinde inkl. Pflege-
zentrum sauber und zweckmässig 
erfolgte, der Abschluss gut vorberei-
tet war und die Jahresrechnungen in 
allen wesentlichen Punkten korrekt 
dargestellt wurden. Weiter konnte 
erstmals die Existenz eines vollum-
fänglich dokumentierten internen 
Kontrollsystems (IKS) bestätigt 
werden, welches nun fortlaufend zu 
überprüfen und anzupassen ist.

… zwei neue Mitglieder in die 
Energiekommission gewählt.

Mit der Wahl von Lucas Däscher aus 
Eschenbach und Giovanni Ratano 
aus Ermenswil konnten die Vakan-
zen in der Energiekommission be-
setzt werden.

Die beiden neuen Mitglieder erwei-
tern die fachliche Breite der Kom-
mission. Lucas Däscher ist Elek-
troingenieur und besitzt mit der 
Builcon Energie AG eine eigene Ge-
bäudetechnik-Firma in Eschenbach. 
Giovanni Ratano leitet eine Abtei-
lung im Bereich Heizung und Kälte 
in einer Haustechnik-Firma im Kan-
ton Zürich und absolviert zurzeit die 
Weiterbildung zum Energieplaner.
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raiffeisen.ch/twint

Raiffeisenbank Landdorf

Kontaktlos 
 bezahlen 
heisst hygienisch 
bezahlen. 

Schnell online bezahlen, bequem 
einkaufen, einfach Rechnungen  
aufteilen: mit TWINT, dem digitalen 
Bargeld der Schweiz.

Jetzt
App herunter­

laden!

Raiffeisenbank am Ricken
Eschenbach | Ernetschwil | Goldingen | St. Gallenkappel | Schmerikon | Wald
www.raiffeisen.ch/am-ricken

Anzeige

... der Ausserbetriebnahme des Feu-
erwehr-Hubretters zugestimmt.

Der Hubretter der Feuerwehr 
Eschenbach ist bereits sehr in die 
Jahre gekommen und noch in die-
sem Jahr revisionsbedürftig. Dabei 
wären Revisions- und Reparaturkos-
ten von rund Fr. 35'000.– zu erwar-
ten. Diese Investition erscheint nicht 
mehr sinnvoll, da das Fahrzeug al-
tersbedingt mittelfristig nicht weiter 
einsetzbar sein wird. Hinzu kommt, 
dass die kantonale Strategie bei den 
Grossfahrzeugen eine vermehrte re-
gionale Zusammenarbeit der Feuer-
wehren vorsieht.

Inzwischen steht Eschenbach in Ge-
sprächen mit der Stadt Rapperswil-
Jona in Bezug auf eine mögliche 
Hubretter-Verbundlösung. Ein ent-
sprechendes Versorgungsangebot 
der Nachbargemeinde liegt vor und 
kann zeitnah aktiviert werden – so-
wohl als längerfristige wie auch als 
Übergangslösung. Parallel dazu tä-
tigt die Feuerwehr Eschenbach Vor-
abklärungen für den Ersatz eines 
kleineren Hubrettungsfahrzeugs, um 
anschliessend eine Kosten-Nutzen-
Gegenüberstellung zu tätigen.

… einer leichten Beitragserhöhung 
für die Musikschule zugestimmt.

Die Tarife der Musikschule 
Eschenbach wurden letztmals im 
Jahr 2005 aktualisiert. Ein Vergleich 
unter den Musikschulen im Linthge-
biet zeigt auf, dass unsere Semester-
tarife sehr tief ausfallen. Auf Beginn 
des neuen Schuljahrs 2021/2022 hin 
soll das Tarifsystem überarbeitet und 
insbesondere für Erwachsene der 
Kostendeckungsgrad erhöht werden. 

Je nach Tarifposition bewegen sich 
die Anpassungen bei den Schülerin-
nen und Schülern sowie Jugendli-
chen im Bereich von 10 %. Bei Er-
wachsenen bzw. Jugendlichen und 
Schülern mit Wohnsitz ausserhalb 
der Gemeinde sollen die Preise um 
13 bis 20 % ansteigen. In Zukunft 
sollen die Tarife alle zwei Jahre über-
prüft und entsprechend der Kosten-
struktur angepasst werden.

Anmeldung für die 
Covid-19-Impfung 
Wer sich in einem der vier kantona-
len Impfzentren impfen lassen will, 
kann sich ab sofort eintragen unter
www.wir-impfen.ch

Alle angemeldeten Personen erhal-
ten einen Platz auf der Warteliste. 
Der Zeitpunkt der Anmeldung hat 
jedoch keinen Einfluss auf den Impf-
termin. Aktuell sind die Kapazitäten
für Personen über 75 Jahre
reserviert.

Spende Blut, rette Leben
Zweimal jährlich organisiert der 
Samariterverein Eschenbach und 
Umgebung zusammen mit der Blut-
spende-Organisation Zürich einen 
Spendetermin in Eschenbach:

Mittwoch 28. April 2021
16 bis 20 Uhr, Turnhalle Breiten

Auch in der aktuellen Pandemie-
Situation gilt: Blutspenden ist 
weiterhin möglich und wichtig!

 – Wer gesund ist und keine Symp-
tome hat, darf Blut spenden.

 – Nach einer Coronavirus-Infekti-
on darf man einen Monat nach 
erfolgter Symptombewältigung 
wieder Blutspenden.

 – Nach Kontakt zu Personen mit 
bestätigter Coronavirus-Infektion 
gilt eine Wartefrist von 14 Tagen.

 – Nach einer Coronavirus-Impfung 
in der Schweiz gilt eine Warte-
frist von 2 Tagen.

 – Sollten innerhalb von 14 Tagen 
nach der Blutspende mögliche 
Coronavirus-Symptome auftre-
ten, ist dies unverzüglich dem 
Blutspendedienst zu melden.

Vielen Dank für Ihre Spende!
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Öffentliche Planauflage
Gemäss Art. 41 des Strassengesetzes vom 12. Juni 1988 (sGS 732.1; abgekürzt StrG) wird öffentlich aufgelegt: 

Kantonsstrasse Nr. 15, Eschenbach: 
Fussgängerschutz Restaurant Waldegg – B54.3.015.024

Vom Baudepartement genehmigt am 3. Februar 2021

Auflageort: Gemeinde Eschenbach, Gemeindeverwaltung, Rickenstrasse 12, 8733 Eschenbach

Auflagefrist: 14. April bis 13. Mai 2021

Schriftliche und begründete Einsprachen gegen das Projekt und die Zulässigkeit der Enteignung gemäss Art. 45 StrG 
können während der Auflagefrist beim Baudepartement des Kantons St. Gallen, Lämmlisbrunnenstrasse 54, 9001 
St. Gallen, erhoben werden. Zur Einsprache ist befugt, wer ein eigenes schutzwürdiges Interesse dartut (Art. 45 Abs. 1 
des Gesetzes über die Verwaltungsrechtspflege, sGS 951.1)

Kanton St. Gallen  |  Der Kantonsingenieur
Lämmlisbrunnenstrasse 54  |  9001 St. Gallen St. Gallen, 1. April 2021

Verkehrsanordnung
Das Polizeikommando verfügt in Anwendung von Art. 3 und Art. 32 SVG (SR 741.01), Art. 4a VRV (SR 741.11), Art. 107, 
Art. 108 und Art. 113 SSV (SR 741.21) sowie Art. 19 Abs. 1 EV zum SVG (sGS 711.1) folgende Verkehrsanordnung:

St. Gallenkappel, Rickenstrasse, Bereich Restaurant Waldegg

Herabsetzen der allgemeinen Höchstgeschwindigkeit ausserorts auf 60 km/h; angezeigt durch die Signale 
(2.30) «Höchstgeschwindigkeit 60 km/h» in Verbindung mit Signalen (2.53) «Ende der Höchstgeschwindigkeit 
60 km/h»

Auf nördlicher Parkierungsanlage
Verkehrsführung im Einrichtungsverkehr, mit erlaubter Fahrtrichtung Ost-West; angezeigt durch Signal 
(2.02) «Einfahrt verboten» in Verbindung mit Signal (4.08) «Einbahnstrasse»

Auf westlicher Grundstücksecke bei südlicher Parkierungsanlage
Unterbinden der Zufahrt vom Parkplatz auf die Kantonsstrasse durch Signal (2.02) «Einfahrt verboten»

Rechtsmittel: Gegen diese Verfügung kann gemäss Art. 43bis und Art. 47 des Gesetzes über die Verwaltungsrechtspfle-
ge (sGS 951.1; abgekürzt VRP) innert 14 Tagen Rekurs an das Sicherheits- und Justizdepartement, Oberer Graben 32, 
9001 St. Gallen, erhoben werden. Zur Erhebung des Rekurses ist berechtigt, wer an der Änderung oder Aufhebung der 
Verfügung ein eigenes schutzwürdiges Interesse dartut (Art. 45 VRP).

Das Polizeikommando
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Rapperswilerstrasse 2   
8733 Eschenbach
T 055 282 11 51   
moebel.rueegg@bluewin.ch

*  Wir schenken Ihnen 10 % Schlafbonus auf alle riposa Produkte.  
Angebot gültig vom 15.3. bis 15.5.2021.

Stärkt den Rücken.

Rüegg_Inserat_riposaSternstunden2021_175x76mm.indd   1 23.02.2021   16:07:40

Anzeige

Alpviehsömmerung 2021 
im Kanton St. Gallen / Vorarlberg

Die Sömmerungsvorschriften für den Auftrieb von Vieh auf Alpen und gemeinsame Weiden sind inhaltlich weitgehend 
identisch mit denjenigen vom Vorjahr.

BVD (Bovine Virus-Diarrhoe)
Es dürfen nur Rinder aufgeführt werden, die keinen Sperrmassnahmen unterliegen. Ausnahmen erteilt der Kantonstier-
arzt. Sämtliche Aborte und Totgeburten sind auf jeden Fall auf BVD untersuchen zu lassen.

Tierverkehrsdatenbank (TVD): Meldungen für Sömmerungstiere, Kennzeichnung
Sämtliche Zu- und Abgänge von Tieren der Rinder-, Schaf- und Ziegengattung sind durch den Alpverantwortlichen der 
TVD über das Portal www.agate.ch innerhalb von drei Arbeitstagen zu melden. Es müssen auch alle Schafe und alle ab 
1. Januar 2020 geborenen Ziegen mit zwei Ohrmarken gekennzeichnet sein müssen (Schaf: eine Ohrmarke mit Mikro-
chip). Schweine müssen von den Alpbewirtschaftern der TVD ebenfalls via das Portal www.agate.ch oder mittels einer 
Karte gemeldet werden. Dabei reicht es, pro Meldung die Anzahl Schweine, den Herkunftsbetrieb und das Datum des 
Zugangs anzugeben. Bei Pferden muss der Equideneigentümer die Standortveränderung über www.agate.ch auf den 
Sömmerungsbetrieb melden, sofern diese länger als 30 Tage dauert. Die Halter von Hunden tragen für die Dauer des 
Alpaufenthaltes in der Hundedatenbank AMICUS (www.amicus.ch) die Adresse der Alp ein.

Sömmerung Vorarlberg
Für die Sömmerung in Vorarlberg sind die Vorschriften des Landes Vorarlberg zu beachten und rechtzeitig zu erfragen. 
Wegen der in Vorarlberg vorkommenden Hirschtuberkulose werden die gesömmerten Rinder nach ihrer Rückkehr in 
die Schweiz unter Verbringungssperre gestellt und amtstierärztlich überwacht.

Die Vorschriften können...
 – auf den Gemeinderatskanzleien und bei den Tierärzten eingesehen,
 – beim Amt für Verbraucherschutz und Veterinärwesen, Blarerstrasse 2, 9001 St. Gallen (058 229 28 70) angefordert
 – oder unter www.sg.ch > Umwelt & Natur > Veterinärwesen > Unterwegs mit Tieren > Sömmerung abgerufen 

werden.

St. Gallen, März 2021  Veterinärdienst des Kantons St. Gallen
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Baukommission

Baubewilligungen  
und Bauprojekte

Haselbach Paul, Müliweierstrasse 5, 
Eschenbach: Photovoltaikanlage

Eichmann Franz, Giessenstrasse 
23, Bubikon: Photovoltaikanlage, 
Delggstrasse 12A, Eschenbach

Rüegg Felix und Erika, Haspel 144, 
Rüeterswil: Photovoltaikanlage

Raymann Marcel, Tönnern, Walde: 
Photovoltaikanlage

Gallati Ruedi, Brunnenstrasse 2, 
Neuhaus: Photovoltaikanlage

Felber Daniel, Hintergoldingerstras-
se 74, Goldingen: Aussensanierung

Weber Reto, Hirzlistrasse 7, Neu-
haus: Abbruch der vom Schnee-
druck zerstörten Scheune Unteregg, 
Ermenswil

Tschumper Urs, Hohe Laad 804, 
Wattwil: Abbruch Scheune Waldest-
rasse, St. Gallenkappel

Joseph Ginoy und Emil, Haselwies-
strasse 11, Ermenswil: Sitzplatz-
überdachung

Güntenspeerger Matthias, Täge-
renaustrasse 4, Ermenswil: Photo- 
voltaikanlage

Lusti Fredy und Lucia, Dreierwald-
strasse 16, Ermenswil: Photovoltaik-
anlage

Rüegg Lisbeth, Hintergoldingerst-
rasse 40, Goldingen: Photovoltaik-
anlage

Schmucki Transport und Bagger 
AG, Hof 18, Gommiswald: Balkon-

Bauprojekte im 
Auflageverfahren

Die Bauprojekte im Auflageverfahren 
sind auf der kantonalen Publikations-
plattform ersichtlich:

	www.publikationen.sg.ch

verglasung/Glas-Schiebewand beim 
Mehrfamilienhaus Rickenstrasse 
51a, St. Gallenkappel

SO Appenzeller Käse GmbH, Post-
strasse 12, Appenzell: Erneuerung 
bestehende Reklame Käserei Ross-
fallen, Chammstrasse 2, Goldingen

Konrad Walter, Rütistrasse 46 
und Konrad Hans, Rütistrasse 48, 
Eschenbach: Ersatz instabile Bö-
schungsmauern durch Granitquader

FAMGA Immobilien AG, Kirchgass 
3, Eschenbach: Aus/Umbau Woh-
nung; Ersatz Garagenanbau

Stüssi Arnold, Talstrasse 15a, Alten-
dorf: Einfamilienhaus Hirzlistrasse, 
Goldingen

Brändli Roger, Speerstrasse 1, 
St. Gallenkappel: Mutterkuhstall Alt-
weid, Ermenswil

Baukonsortium Oertig/Schubi-
ger, Alte Schmerikonerstrasse 
3,  Eschenbach: 3 Einfamilien- 
häuser Dreierwaldstrasse 13/15/17, 
Ermenswil

WBG c/o ARWE52 AG, Rickenstras-
se 52, St. Gallenkappel: Ergänzung/
Verbindung Carportanlage, Rüters-
wilerstrasse 18, Gallenkappel

Die Baukommission bewilligte vom 
3. März bis 29. März 2021 nach-
stehende Bauvorhaben. Die Bau-
projekte im Auflageverfahren sind 
unter www.publikationen.sg.ch 
ersichtlich.

Klarer Gabriela, Aubrigstrasse 11, 
Neuhaus: Photovoltaikanlage

Müller Werner, Dorfstrasse 4, Bürg, 
Neuhaus und Müller Petra, Dorf-
strasse 6, Bürg, Neuhaus: Umbau 
Einfamilienhaus zu Zweifamilien-
haus Dorfstrasse 8, Bürg, Neuhaus

Bildstöckli AG, c/o Werner Oer-
tig, Büechliberg 11, Eschenbach: 4 
Mehrfamilienhäuser mit Autoein-
stellhalle Höhenstrasse 7/9/10/12, 
Eschenbach

Gebert Waser Barbara und Waser 
Gebert Anton, Hombrechtikonerst-
rasse 63, Jona: 2 Mehrfamilienhäuser 
sowie 6 Carports, Höhenstrasse 6/8, 
Eschenbach

Güntensperger Matthias, Tägeren-
austrasse 4, Ermenswil: Energetische 
Dachsanierung

Bächtiger Matthias, Müliweier-
strasse 6, Eschenbach: Sanierung 
Wohnhaus

Gadient Stefan und Gaby, Son-
nenrainstrasse 7, St. Gallenkappel: 
Vergrösserung Balkon

Pomes Philipp und Elisabeth, Dorf-
strasse 28, Goldingen: Verglasung 
Sitzplatz/Ersatz Fenster

Lindemann Ben, Rütihalde 5, Walde: 
Photovoltaikanlage
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Energie

Sonnenenergie boomt 
auch in Eschenbach
Die Preise für Photovoltaikanlagen 
sind in den letzten zehn Jahren um 
rund 80 Prozent zurückgegangen 
und dürften erwartungsgemäss 
noch weiter sinken. Zugleich liegen 
erneuerbare Energien im Trend 
wie nie zuvor. So werden auch in 
Eschenbach immer mehr Solar-
anlagen installiert – unterstützt 
durch die Energiekommission.

Alleine im Jahr 2020 sind auf Eschen-
bacher Dächern 25 neue Anlagen 
zur Produktion von erneuerbarer 
Energie installiert worden. So sind 
verteilt über das ganze Gemeindege-
biet aktuell 288 Anlagen in Betrieb, 
die gemeinsam eine Gesamtleistung 
von über 4'800 KWh erreichen.

Die hierfür verbaute Gesamtfläche 
von über 25'000 m2 ist sehr beacht-
lich. Zum Vergleich: Die Ricken-
strasse erstreckt sich vom Sternen-
platz bis hin zur Ochsenkreuzung 
in Neuhaus über eine Fläche von 
22'799 m2.

Förderbeiträge zeigen Wirkung
Seit dem Re-Audit des Energiestadt-
Labels im Jahr 2011 unterstützt die 
Gemeinde die Realisation von Pho-
tovoltaikanlagen als zusätzlichen 
Anreiz zu den bestehenden kanto-
nalen Fördergeldern.

Bei der Einführung der Eschen-
bacher Förderbeiträge hat sich die 
Energiekommission vorgenommen, 
dass bis 2050 pro Einwohner/in 
1 m2 Photovoltaikanlage in Betrieb 
sein soll. Schon heute generieren in 
Eschenbach 2.61 m2 Photovoltaik-
anlage pro Person nachhaltige Ener-
gie und laufend kommen neue Ins-
tallationen hinzu.

Dass das gesetzte Ziel bereits weit 
übertroffen wurde, ist natürlich 
höchst erfreulich, und zugleich noch 
lange kein Grund sich auszuruhen. 
So bietet die Energiekommission 
kostenlose Beratungen an, um Haus-
eigentümer bei der Optimierung ih-
rer Liegenschaften zu unterstützen.

Jetzt profitieren

Neben der Nutzung von Sonnen-
energie unterstützt der Eschenba-
cher Energiefonds zum Beispiel auch 
Gebäudesanierungen zur Verbesse-
rung der Wärmedämmung. 

Weitere Informationen unter 
eschenbach.ch/online-schalter > 
Förderbeiträge Energie

Kontakt
Energiekommission
Christophe Schärer, Aktuar
 christophe.schaerer@

eschenbach.ch
 055 286 15 53

8732 Neuhaus/Eschenbach
www.wilhelmwohnen.ch
Tel 055 282 14 53

Wir gestalten Ihr persönliches 
Wohnerlebnis!

Insektenschutz
Für jede Situation 

eine passende Lösung.

Anzeige
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Sportanlagen Eschenbach

Sporthallenbau steuert 
Abschluss entgegen
Der Eröffnungstermin der neuen 
Dreifachsporthalle rückt in grossen 
Schritten näher. In nur einem hal-
ben Jahr soll die neue Infrastruktur 
durch die Schule und die zahlrei-
chen Vereine aktiv genutzt werden. 
Bis es soweit ist, stehen aber noch 
einige Arbeitsschritte an.

Haben Sie gewusst, dass die neue 
Dreifachsporthalle über eine Pho-
tovoltaikanlage von rund 350 m2 
Fläche mit nachhaltiger Energie ver-
sorgt wird? Während die Bohrung 
für die 15 Erdsonden zur Beheizung 
der Anlage einer der ersten Schritte 
im ganzen Bauprozess war, schliesst 
sich der Kreis mit der kürzlich er-
folgten Montage der Photovoltaik-
anlage auf dem Dach. So erfüllt der 
Bau die hohen umwelttechnischen 
Anforderungen von Eschenbach als 
Energiestadt und erreicht zugleich 
den Minergie-Standard.

Inzwischen wurde der letzte Kran 
abtransportiert und die Lücke im 
Geräteraumdach geschlossen. Auch 
die Fassadenarbeiten sind praktisch 
fertig, sodass das Fassadengerüst zu-
rückgebaut werden kann. Das Dach 
des Zwischenbaus muss noch abge-
dichtet werden, ehe das Dachsub-
strat eingebracht werden kann. 

Letzte Arbeitsvergaben
Die Projektkommission setzt sich 
mit grossem Engagement für einen 
gelungenen Abschluss des Gros-
sprojekts ein. So werden laufend 
die nächsten Schritte geplant und 
die Arbeitsvergaben zuhanden des 
Gemeinderats vorbereitet. An sei-
nen letzten Sitzungen konnte der 
Gemeinderat verschiedene Aufträge 
erteilen, welche in der nebenstehen-
den Tabelle ersichtlich sind. Erfreu-
licherweise konnten die meisten 
Arbeiten an lokale oder regionale 
Betriebe vergeben werden.

Unterhalt wird neu geregelt
Bereits vor Inbetriebnahme der neu-
en Sport- und Freizeitanlagen sind 
die Hauswartung der Dreifachsport-
halle und der Unterhalt der Aus-
senanlagen neu zu regeln. Mit dem 
langjährigen Werkdienstmitarbeiter 
Daniel Hitz konnte eine kompetente 
Besetzung in den eigenen Reihen ge-
funden werden. Er wird seine neue 
Aufgabe ab Mai 2021 übernehmen 
und auch den Bauabschluss eng be-
gleiten. Die notwendige Weiterbil-
dung zum Eidg. Hauswart möchte 

Umgebung nimmt Gestalt an
Der Vorplatz zwischen Werk-
dienstgebäude, Dorftreff und Drei-
fachsporthalle wird neu gestaltet. 
Derzeit werden die Stützmauer ent-
lang des Werkdienstgebäudes und 
zwei neue Treppen gebaut. Anschlies-
send werden die Verbindungswege 
rund um das neue Gebäude erstellt. 
Auch das Kugelstossfeld hinter dem 
Dorftreff wird erneuert. Schliesslich 
finden ab April die Schlussarbeiten 
für das Parkdeck statt.

Fokus auf dem Innenbereich
Im Innenbereich laufen die Ausbau-
arbeiten auf Hochtouren: Maler-, 
Gipser-, Plattenarbeiten, ebenso wie 
das Einbringen von Elektro-, Sanitär- 
und Lüftungsanlagen. Der Decken-
bau schreitet ebenfalls schnell voran. 

Die Hallenfläche ist inzwischen be-
freit vom Flächengerüst und zeigt 
ihre imposante Grösse. Alle Boden-
hülsen für die Sportgeräte wurden 
eingegossen und die Glasbrüstun-
gen für die Tribüne montiert. In Re-
kordzeit konnte der knapp 1'400 m2  

grosse Unterlagsboden mitsamt Bo-
denheizung verlegt werden. Dieser 
braucht nun seine Zeit um auszu-
trocknen, bevor der Hallenbelag ein-
gebracht werden kann.

Krandemontage Unterlagsboden in Rekordzeit verlegt

Save the date
Eröffnungsfeier am
17. und 18. September 2021

 

Live-Bau-Webcam
Verfolgen Sie den Baufortschritt der 
Sportanlagen online.

Unter www.eschenbach.ch/
sportanlagen finden Sie
weitere Bilder und eine
Live-Bau-Webcam!
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Posten Auftragnehmer Vergabesumme

Maschinenzug Bühnenbeleuchtung im Dorftreff Wyss Bühnenbau AG, Näfels Fr. 26'727.85

Intelligenten LED-Leuchten für Verbindungswege Elektro Egli AG, Eschenbach Fr. 27'312.00

Kücheneinrichtungen Rüegg Innenausbau GmbH, Goldingen Fr. 58'491.85

Allgemeine Schreinerarbeiten Stekon AG, Eschenbach Fr. 210'981.90

Elementwände Büwa AG, Bichwil Fr. 22'455.40

Bodenbelag Linoleum Möbel Rüegg AG, Eschenbach Fr. 13'500.00

Schliesssystem bestehendes Dorftreff Arthur Weber AG, Jona Fr. 52'100.50

Tabelle: Arbeitsvergaben genehmigt durch den Gemeinderat am 23. Februar, 9. März und 23. März 2021

Foyer und Patio sind beinahe fertig

Daniel Hitz im Jahr 2022 absolvie-
ren. Die dadurch entstehende Va-
kanz im Werkdienst soll zeitnah ge-
regelt werden.

Die Bewirtschaftung der Aussenan-
lagen wurde bisher vertraglich an 
verschiedene Vereine abgetreten. 
Diese Vereinbarungen werden aktu-
ell überarbeitet resp. aufgelöst.

Planung mit den Vereinen
Parallel zum Baufortschritt stehen 
im Hinblick auf die Eröffnung einige 
organisatorische Aufgaben an. Die 
neue Halle schafft eine wöchentli-
che Zusatzkapazität von über 200 
Hallenstunden für den Freizeit- und 
Schulsport. Damit das erweiterte 

Raumgebot in Zukunft optimal ge-
nutzt werden kann, läuft aktuell eine 
übergreifende Auslegeordnung für 
alle Hallen und Proberäume. Dabei 
werden die Wünsche der Vereine 
weitestgehend berücksichtigt, um 
die zusätzlichen Ressourcen best-
möglich zuzuteilen.

Zugleich plant die Gemeinde ge-
meinsam mit den Vereinen die Er-
öffnungsfeier, welche am 17. und 
18. September 2021 stattfinden soll 
– sofern die Pandemiesituation bis 
dahin eine Durchführung erlaubt. 
Über 40 Organisationen möchten 
den Anlass durch vielfältige Ange-
bote aktiv mitgestalten – ein gross-
artiges Erlebnis für Jung und Alt.

Deckenausbau ist abgeschlossen

Zu vermieten nach Vereinbarung an der Oberrickenstrasse 10 in 8727 Walde

5.5-Zimmer-Wohnung 

• Küche frisch renoviert
• mit Kellerabteil und Autoabstellplatz im Freien
• Mietzins inkl. Nebenkosten Fr. 1‘360.–

Bewerbungen sind unter Angabe der Kontaktdaten schriftlich zu richten an die Gemeindeverwaltung Eschenbach,  
Abteilung Liegenschaften + Strassen, Rickenstrasse 12, 8733 Eschenbach, oder per Mail an  
hansjoerg.hunziker@eschenbach.ch bzw. irene.buesser@eschenbach.ch.

Weitere Auskünfte und Terminvereinbarungen für Besichtigungen erteilt Ihnen der Leiter bzw. die Stellvertreterin
der Abteilung Liegenschaften + Strassen gerne telefonisch unter 055 286 15 45
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Wasserversorgung

Trinkwasser- 
qualität 2020
Die Wasserversorgung liefert jedes 
Jahr die Informationen zur Trink-
wasserqualität des vergangenen 
Jahrs (Periode vom 1. Januar bis 
31. Dezember 2020). Versorgt wer-
den insgesamt 8'800 Einwohnerin-
nen und Einwohner. 

Trinkwasserproben
Über das ganze Jahr verteilt wurden 
83 Wasserproben analysiert. Diese 
entsprachen den chemischen und 
mikrobiologischen Anforderungen 
der Lebensmittelgesetzgebung.

Behandlung des Trinkwassers
Sämtliches Quellwasser sowie das 
Grundwasser ab den Pumpwer-
ken Balmen und Bürg wird mit UV 
(Ultra-Violettes Licht) behandelt. 
Die restlichen Grundwasserfassun-
gen benötigen keine zusätzliche 
Behandlung.

Ortsteil Goldingen

Chemische Beurteilung  
Trinkwasser im Verteilnetz:  
 

Gesamthärte: 20°fH (min.-Wert)
Gesamthärte: 28°fH (max.-Wert)
Nitrat: 3 mg/l (min.-Wert)
Nitrat: 7 mg/l (max.-Wert)

Toleranzwert: Nitrat:  40 mg/l

Herkunft des Trinkwassers: 100% Quellwasser

Ortsteil Eschenbach

Chemische Beurteilung  
Trinkwasser im Verteilnetz: 

Gesamthärte: 24°fH (min.-Wert)
Gesamthärte: 38°fH (max.-Wert)
Nitrat: 4 mg/l (min.-Wert)
Nitrat: 24 mg/l (max.-Wert)

Toleranzwert: Nitrat: 40 mg/l

Herkunft des Trinkwassers: 40% Grundwasser aus vier Pumpwerken
60% Quellwasser

Ortsteil St. Gallenkappel

Chemische Beurteilung  
Trinkwasser im Verteilnetz:  
 

Gesamthärte: 24°fH (min.-Wert)
Gesamthärte: 27°fH (max.-Wert)
Nitrat: 3 mg/l (min.-Wert)
Nitrat: 9 mg/l (max.-Wert)

Toleranzwert: Nitrat: 40 mg/l

Herkunft des Trinkwassers: 100% Quellwasser

Grundwasserpumpwerk Bürg

Zu Vermieten 4.5-Zimmer-Wohnung an ruhiger Lage 

Adresse: Lindenweg 1, 8727 Walde 
Wohnfläche: 83 m2, Balkon 35m2 
Miete: CHF 1’280.- + NK CHF 220.- 

Die Familienwohnung mit praktischem 
Grundriss besitzt ein Wohnzimmer mit 
Kachelofen, eine grosse Küche mit Platz für 
einen Esstisch, drei Zimmer und ein 
Badezimmer. Der grosse teilw. überdeckte 
Balkon ist mit Markise ausgestattet. Die 
Wohnung besitzt zwei Zugänge, einer davon 
ebenerdig. Beim Zugang zur Küche befindet 
sich ein Vorratsraum. Ein gedeckter Parkplatz 
kann dazu gemietet werden. 

Anfrage: b-rueegg@bluewin.ch,
T 055 284 18 17 / 079 564 93 62

Anzeige

Weitere Auskünfte
Wasserversorgung Eschenbach
Rolf Krieg, Brunnenmeister

	wasserversorgung@eschenbach.ch
	055 282 38 09

	www.trinkwasser.ch
83 Wasserproben wurden analysiert
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Kultur

Kulturangebot der 
Region entdecken
Während die Massnahmen rund 
um die Coronavirus-Pandemie das 
Eschenbacher Kulturprogramm 
weiterhin zur Pause zwingen, gibt es 
in der Region einige Kulturschätze 
zu entdecken.

Die Kulturkommission Eschenbach 
bereichert das gesellschaftliche Le-
ben unserer Gemeinde üblicherwei-
se mit rund zehn Anlässen pro Jahr. 
Das vielfältige Programm erstreckt 
sich von Musik über Kabarett und 
Märchen bis hin zu Lustspielen, auf-
geführt von bekannten Stargrössen 
der schweizerischen Bühnenszene. 
Sobald es die Situation wieder zu-
lässt, wird erneut ein kunterbuntes 
Programmheft erscheinen.

Bis es soweit ist, lohnt es sich, die 
Schätze von KulturZürichseeLinth 
zu entdecken. Über diese gemeinsa-
me Plattform bündeln die Gemein-
den der Region und das kantonale 
Amt für Kultur ihre Kräfte um das 
reichhaltige Schaffen und Angebot 
der Kulturregion zu fördern.

Viel Herzblut trotz Pandemie
Im vergangenen Jahr hat der Verein 
KulturZürichseeLinth 35 regionale 
Kulturprojekte finanziell unterstützt. 
Zudem wurde die Kulturformation 
«Schäbyschigg» mit der KulturMar-
ke ausgezeichnet, welche besonders 
interessante, charakteristische oder 
beispielhafte Kulturangebote besser 
sichtbar macht.

Die Fülle der Anträge zeigt, dass 
das Kulturschaffen trotz der Coro-
navirus-Pandemie nicht stillgestan-
den ist. Projekte wurden unter teils 
schwierigen Umständen vorange-
trieben und umgesetzt.

Ausstellungen und Museen
sind geöffnet
Auch in der aktuellen Situation sind 
regionale Kulturangebote in Pla-
nung. Vom 30. April bis zum 30. Mai 
2021 kann die Ausstellung «Inspira-
tion und Widerstand» von Martin 
Arnold Rohr in der Alten Fabrik – 
Gebert Stiftung für Kultur in Rap-
perswil erkundet werden.

Gemeinsam unterstützen
Über das gemeinsame Onlinefor-
mular können Kunst- und Kulturschaf-
fende Gesuche um Förderbeiträge 
bei mehreren Förderorganisationen 
gleichzeitig einreichen.

Gefördert werden Projekte, die 
einen starken Bezug zur Region 
Zürichsee-Linth aufweisen.

Mehr dazu erfahren Sie unter
www.kulturzuerichseelinth.ch

Die Werke des Rapperswiler Künst-
lers nehmen Sie mit auf eine innere 
und äussere Reise. In ihrer struk-
turellen Vielfalt, im Vibrieren ihrer 
Töne und Nuancen wachsen seine 
Bilder und Objekte zu einer symbi-
otischen Einheit zusammen.

Sofern es die Pandemie-Situation 
bis dahin zulässt, soll vom 11. bis 13. 
Juni 2021 die Tanz-Theater Perfor-
mance «GrundRauschen» der Cie.
GangWERK ebenfalls in der Alten 
Fabrik aufgeführt werden. Durch 
eine Verdichtung von Licht, Musik, 
Bewegung und Sprache werden die 
Stille und zugleich das «GrundRau-
schen» unseres Lebens zum fühl- 
und hörbaren Erlebnis.

Anzeige

Rapperswilerstrasse 17 
8733 Eschenbach
T +41 55 282 33 30 
www.obersee-garage.ch

Im Herzen von Eschenbach
Mo–Fr 7.15–12.00 / 13.15–18.00   Samstags nach Vereinbarung
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Frühe Förderung

Gleiche Startchancen 
für alle schaffen
Der Schuleintritt verändert den 
Familienalltag und bringt für Kin-
der und Eltern Herausforderungen 
auf verschiedenen Ebenen mit sich. 
Dabei können sprachliche Barrie-
ren eine zusätzliche Hürde darstel-
len. Genau dort setzt die Sprach- 
und Frühförderung an, mit dem 
Ziel, gleiche Startchancen für alle 
zu schaffen.

Die Gemeinde Schmerikon entwi-
ckelte 2018 ein Projekt zur Sprach- 
und Frühförderung im Rahmen der 
Integrationsmassnahmen für Fa-
milien mit Migrationshintergrund. 
Seit Beginn der Initiative pflegt die 
Abteilung Soziales der Gemeinde 
Eschenbach eine enge Zusammen-
arbeit und vermittelt Eschenbacher 
Familien in das Programm.

Das Angebot richtet sich an Famili-
en mit Migrationshintergrund oder 
mit einem erschwerenden familiären 
Umfeld. Willkommen sind Kinder 
ab Geburt bis und mit Spielgruppe 
resp. Kindergarten. Ziel ist dabei, die 
Kinder mit Migrationshintergrund 

im Sinne der Chancengerechtigkeit 
möglichst gut auf den Kindergarten-
eintritt vorzubereiten.

Der Schwerpunkt des Frühförder-
projekts liegt auf dem Deutsch-Ler-
nen, um allen Kindern eine optimale 
Sprachentwicklung zu ermöglichen. 
Zugleich unterstützt das Programm 
die Entwicklung in kognitiven und 
sozialen Bereich sowie die Integrati-
on der Eltern.

Eltern arbeiten aktiv mit
Die Kinder und ihre Geschwister 
sowie die Eltern nehmen gemein-
sam aktiv an der Frühförderung teil 
und arbeiten mit. An drei Vormitta-
gen in der Woche wird in Schmeri-
kon gemeinsam gebastelt, gesungen 
und gekocht. Spielerisch werden den 
Kindern kognitive Fähigkeiten ver-
mittelt wie Konzentration, Zuhören 
und den Umgang mit Materialien, 
Formen und Farben. Ebenfalls ler-
nen sie, wie man aufeinander Rück-
sicht nimmt und welche Bräuche 
und Traditionen in unserer Region 
gepflegt werden.

Jetzt einsteigen
Möchten Sie ihre Familie für die Früh-
förderung anmelden oder kennen 
Sie jemanden, der von diesem An-
gebot profitieren könnte?

Oder möchten Sie auf freiwilliger 
Basis mitwirken und junge Familien 
unterstützen?

Dann melden Sie sich bei uns!

Michael Juon
Bereichsverantwortlicher Integration,
	michael.juon@eschenbach.ch
	 055 286 15 14

Weitere Informationen 
finden Sie unter 
www.eschenbach.ch/ 
fruehfoerderung
sowie im Flyer, den Sie 
auf der Gemeinde-
verwaltung beziehen 
können.

Neben den sprachlichen und kogni-
tiven Kompetenzen werden auch die 
sozialen Kompetenzen aktiv geför-
dert und auf die altersgerechte Ent-
wicklung der Motorik geachtet. So 
lernen die Kinder zum Beispiel auch, 
wie mit einer Schere umzugehen 
ist und wie man einen Purzelbaum 
schlägt. 

Schwierigkeiten frühzeitig erkennen
Ein weiterer, nicht zu vernachläs-
sigender Nebeneffekt ist das früh-
zeitige Erkennen von Auffälligkei-
ten. Schwierigkeiten – seien diese 
sprachlicher, motorischer oder an-
derer Art – können präventiv zur 
Abklärung vermittelt und bereits vor 
dem Schuleintritt behandelt werden.

Eine Frühförderung ist auch für 
jene Kinder sinnvoll, die zwar keine 
sprachlichen Defizite im Sinne von 
Auffälligkeiten aufweisen, jedoch 
über eine geringe sprachliche Be-
gabung verfügen. Diese fallen ohne 
Prävention in Form einer frühen 
Förderung oft durch das Versor-
gungsnetz, sodass sich sprachliche 
Schwierigkeiten erst in einer späte-
ren Schulstufe (Mittel- und Ober-
stufe) bemerkbar machen und dann 
nur noch mit grossem Engagement 
aufgeholt werden können.

Vielfältiges Programm für Kinder und ElternSpielerisch Neues Lernen
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Strassenverkehr

Gegenseitig
Rücksicht nehmen
Der Strassenverkehr ist ein hoch-
komplexes System, welches von 
allen Teilnehmenden ständige Vor-
sicht und gegenseitige Rücksicht-
nahme fordert. Dies umfasst sowohl 
eine konzentrierte als auch eine em-
missionsbewusste Fahrweise.

Unfälle durch Ablenkung

Auf Schweizer Strassen ist im Auto 
rund jede dritte Person abgelenkt, 
auf dem Velo jede fünfte und beim 
Überqueren einer Strasse zu Fuss gar 
jede zweite. Dies zeigt eine neue Er-
hebung der Beratungsstelle für Un-
fallverhütung BFU.

Die hohen Zahlen sind erschre-
ckend. Wer abgelenkt ist, erhöht 
sein Unfallrisiko und gefährdet auch 
andere. Unaufmerksamkeit und Ab-
lenkung am Steuer spielen bei bis zu 
jedem dritten schweren Verkehrs-
unfall eine Rolle. Dadurch werden 
im Schweizer Strassenverkehr jedes 
Jahr rund 60 Menschen getötet und 
1'100 schwer verletzt. 

Am häufigsten für Ablenkung sor-
gen Interaktionen mit anderen Per-
sonen. Auf Platz zwei der häufigsten 
Ablenkungsquellen im Auto und zu 
Fuss folgt das Handy. 5 % der Au-
tolenkenden telefonieren (auch per 
Freisprechanlage), tippen auf dem 
Handy oder schauen aufs Display. 
Auf dem Velo ist das Tragen von 
Kopfhörern ein häufiger Störfaktor.

Augen auf die Strasse!
Am gefährlichsten sind Tätigkei-
ten, bei denen die Augen von der 
Strasse weggerichtet sind, zum Bei-
spiel der Blick auf das Handy oder 
das Greifen nach Gegenständen im 
Auto. Das Schreiben einer Textnach-
richt erhöht das Unfallrisiko um das 
Sechsfache. Insbesondere im Auto 
legt man abgelenkt schnell eine lan-
ge Strecke im Blindflug zurück.

Laut ist out!

Lärm kann unsere Gesundheit nach-
haltig schädigen und wäre in vielen 
Bereichen einfach zu vermeiden.
Dabei spielt das Fahrverhalten eine 
entscheidende Rolle.

Für viele Fahrzeuglenkende – sei es 
auf dem Töff oder im Sportwagen 
– erreicht der Fahrspass erst dann 
den Höhepunkt, wenn die Maschine 
einen kernigen Sound von sich gibt 
oder der Motor lautstark aufheult. 
Dass Lärm auch stört und krank 
macht, wird dabei völlig ausgeblen-
det. So wird am Internationalen Tag 
gegen Lärm, welcher dieses Jahr am 
28. April stattfindet, auf die Thema-
tik aufmerksam gemacht.

Tipps für eine leisere Fahrt

 – Fahren Sie niedertourig und vo-
rausschauend. Auch innerorts  
kann problemlos im 4. oder 5. 
Gang gefahren werden.

 – Gehen Sie innerorts weg vom 
Gas und nutzen Sie den Fahr-
schwung. Verhindern Sie brüske 
Brems- und Beschleunigungs-
manöver.

 – Sorgen Sie für optimalen Reifen-
druck, achten Sie beim Kauf von 
Pneus auf die Reifenetikette und 
bevorzugen Sie leise Reifen.

 – Entfernen Sie Dachträger und 
-boxen, wenn sie nicht in Ge-
brauch sind, um unnötigen Luft-
widerstand zu vermeiden.

 – Fragen Sie Ihren Händler beim 
Fahrzeugkauf nach leisen Model-
len. Fahrzeuge mit Elektromotor 
sind nicht nur leise, sie schonen 
zugleich die Umwelt.

  

Momentan dürfen wir Sie nur aus der 
Ferne grüssen. Am liebsten würden wir 
Sie mit dem Car durch die blühenden 
Landschaften dieses wunderbaren 
Frühlings chauffieren. 

Wir brennen darauf, Sie bald bei uns 
willkommen zu heissen. Sobald Car-
fahrten wieder möglich sind, werden 
sie auf der Website ausgeschrieben. 

Schneider-Reisen               055 216 11 61       www.schneidercar.ch 

Anzeige
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T +41 55 251 15 15
bfg@embru.ch
www.embru.ch

Embru-Werke AG
Rapperswilerstrasse 33
CH-8630 Rüti ZH

T +41 55 251 15 15Embru-Werke AG
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Mo: 13.30 – 17 Uhr
Di - Fr: 09 – 12 / 13.30 – 17 Uhr
Sa: 09 – 16 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN:ÖFFNUNGSZEITEN:

Gut liegen – besser schlafen  
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wie Erholung

wie Matratze

wie Beratung

wie Rüti

wie Umtauschrecht

Anzeige

Personelles

Neuer Leiter 
Abteilung Soziales

Kontakt
Evelyne Wiederkehr
Personal und Ausbildung

	personal@eschenbach.ch
	 055 286 15 31

	www.eschenbach.ch/jobs

Leitung Abteilung Soziales
Die Rekrutierung 
für die Stelle als 
Leiter Abteilung So-
ziales wurde erfolg-
reich abgeschlossen. 
Die Wahl fiel auf 
Martin Hirter, der 

einige Jahre Berufs- und Führungs-
erfahrung als Leiter Abteilung Sozi-
ales bei verschiedenen Gemeinden 
mitbringt und somit fachlich bestens 
gerüstet ist, um die anspruchsvolle 
Aufgabe kompetent zu übernehmen.
Wohnhaft ist er im Zürcher Ober-
land.

Das Team der Gemeindeverwaltung 
freut sich auf seinen Stellenantritt 
per 1. Juni 2021 und wünscht ihm 
schon heute viel Erfolg und Freude 
in der neuen Aufgabe!

Wechsel im landwirtschaft-
lichen Beitragswesen
Vanessa Gisler, welche bereits ihre 
Lehre bei der Gemeinde Eschenbach 
absolviert hatte, arbeitete in einem 
30% Pensum für das Einwohneramt. 
In dieser Funktion war sie hauptver-
antwortlich für das landwirtschaftli-
che Beitragswesen. Um mehr Zeit in 
den Familienbetrieb zu investieren, 
hat sie ihre Anstellung per 31. März 
2021 gekündigt. Das Team dankt für 
ihren Einsatz und wünscht für die 
Zukunft alles Gute.

Die Vakanz konnte inzwischen in-
tern neu geregelt werden. Das land-
wirtschaftliche Beitragswesen wird 
dem Grundbuchamt angegliedert 
und durch Mirjam Mauchle in ei-
nem 20 %-Pensum übernommen 
(inkl. Aktuariat Naturschutz- und 
Viehschaukommission). Die durch-
gehende Besetzung des Empfangs 
wird durch Claudia Arseni, Sachbe-
arbeiterin Steueramt, sichergestellt.

Schnupperlehre 
bei der Gemeinde
Du bist auf der Suche nach einer 
Lehrstelle ab dem Sommer 2022? 
Dann entdecke jetzt die vielfälti-
gen Berufsmöglichkeiten bei der 
Gemeinde Eschenbach. Sowohl 
auf der Verwaltung wie auch im 
Werkdienst und im Hausdienst 
der Schulen bieten wir Schnupper-
lehren an. Mehr erfährst du unter 
www.eschenbach.ch/lehre

Wir freuen uns auf dich!
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Mensch und Natur

Jungtiere im hohen 
Gras schützen
Noch ein paar warme Tage, dann 
steht bei manchen Landwirt-
schaftsbetrieben bereits der erste 
Schnitt der Saison an. Die Jagdge-
sellschaften bieten ihre Unterstüt-
zung an, damit dabei keine Jungtie-
re zu Schaden kommen.

Insbesondere in Waldrandnähe le-
gen Rehe und Hasen ihre Jungen 
gerne im hohen Gras ab, wo sie von 
Füchsen oder Greifvögeln gut ge-
tarnt sind. Für die kleinen Tiere ist 
eine Flucht bei Gefahr nicht mög-
lich. So ducken sie sich ins dichte 
Gras und bleiben auch unentdeckt, 

wenn die Mähmaschine kommt. Die 
Folgen sind verhängnisvoll, auch für 
am Boden brütende Vögel, Hasen, 
Füchse, Katzen.

Unnötiges Leid vermeiden
Die Jagdgesellschaften Eschenbach, 
Goldingen und St. Gallenkappel 
bieten den Landwirten ihre Un-
terstützung an, um die Wiesen vor 
dem Mähtermin zu «verblenden», 
sodass keine Tiere unnötig zu Scha-
den kommen. Gefährdete Wiesen 
werden vor dem Grasschnitt zu Fuss 
oder inzwischen auch mittels Droh-
nenflügen abgesucht und die Mut-

Kontakt
Jagdgesellschaft Goldingen 
 Jürg Widmer 079 754 33 27

Jagdgesellschaft Eschenbach 
 Andy Bollhalder 079 468 08 58

Jagdgesellschaft St. Gallenkappel 
 Pius Küng 079 336 63 73

tertiere mit verschiedenen Mass-
nahmen dazu gebracht, ihre im Gras 
abgelegten Jungen abzuholen und an 
einen sicheren Ort zu bringen.

Schnitttermine frühzeitig anmelden
Damit die Jagdgesellschaften diese 
Arbeit koordinieren können, sind sie 
auf eine frühzeitige Kontaktaufnah-
me seitens der Bauern angewiesen. 
Besten Dank.

Wespen, Bienen und Insekten

Die Wespenkönigin beginnt im April ein Nest für ihren zukünftigen Staat zu bauen. Dieses wird in dunk-
len Hohlräumen angelegt oder aufgehängt. Hecken sind ideale Plätze. Auch verlassene Mauselöcher, 
Bäume, grosse Sträucher in Gärten oder der Dachstuhl eines Hauses. Die Baukunst der Wespen ist 
interessant und wer sich mit diesen Tieren befasst, erkennt schnell deren Nutzen.

Im eigenen Garten oder gar im Haus oder in der Wohnung sind die Insekten jedoch meist ungebe-
tene Gäste. Dezent vertreiben kann man Wespen mit einem Wasserspray: das Sprühen vermittelt den 
Tieren den Eindruck, es regne und sie ziehen sich zurück. Wenn sich Wespen, Bienen oder Hornissen 
jedoch bei Fenstern oder Türen einnisten und zur Belastung werden, sollten sie professionell entfernt 
werden.

Nicht zur Feuerwehr
Immer wieder wird die Feuerwehr konsultiert, um Insektennester zu entfernen. Selbstverständlich hilft  
die Feuerwehr, wo sie helfen kann. Aber es gibt auch Ereignisse, für welche die Feuerwehr weder zu-
ständig noch ausgerüstet und ausgebildet ist. Dazu zählt auch die Schädlingsbekämpfung.

Wenden Sie sich zur Entfernung von Wespen- und Hornissennestern an offizielle Fachpersonen:

S&F Insect Control GmbH ABC-INSEKT Ronner AG
Lachen/Rapperswil Tuggen 8304 Wallisellen
 055 533 53 53  055 440 33 77  044 839 70 30 
	www.sf-insectcontrol.ch 	www.abc-insekt.ch 	www.ronnerag.ch

Imker sammeln Bienenschwärme gerne ein
Offenbar stören hin und wieder auch Bienenschwärme, die sich an Orten niederlassen, wo sie eher 
nicht erwartet werden. Diese sollten von ortsansässigen Imkern umgesiedelt werden:

Josef Bisig, Eschenbach  079 960 89 51
Martin Rüegg, Eschenbach  055 282 34 55
Karl Krieg, Ermenswil  055 212 14 68
Roman Rüegg, Goldingen  079 748 48 81
Kurt Widmer, Goldingen  055 284 15 44
Martina Schmucki, St. Gallenkappel  079 638 55 43
Robert Fehr, Walde  077 532 25 50
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Feuerwehr

Freie Fluchtwege 
können Leben retten
Zugestellte Hauseingänge, Trep-
penhäuser und Korridore können 
im Notfall zum Hindernislauf für 
die Rettungskräfte werden. Dann 
wenn jede Sekunde zählt, können 
freie Fluchtwege über Leben und 
Tod entscheiden. Deshalb sind die 
Blaulichtorganisationen auf Ihre 
Mithilfe angewiesen.

Immer wieder trifft die Feuerwehr 
bei Einsätzen Hauseingänge und 
Treppenhäuser an, die verstellt und 
schlecht passierbar sind. Dies kann 
im Notfall zum Problem werden, 
welches sich zusätzlich verschärft, 
wenn bei einem Brand die Aufzüge 
nicht benützt werden dürfen.

Gemäss Brandschutzrichtlinie der 
Vereinigung Kantonaler Feuerver-
sicherungen müssen Treppenhäuser 
und Korridore jederzeit sicher be-
nutzbar und die freie Durchgangs-
breite von mind. 1.20 m stets ge-
währleistet sein. Sie sind Fluchtwege 
für die Bewohner sowie Zugangswe-
ge für Rettungsdienste und Feuer-
wehren.

Feuerwehr bittet um Mithilfe
In Fluchtwegen dürfen keine losen, 
brennbaren Gegenstände gelagert 
oder aufgestellt werden wie etwa 
Möbel, Deko, Kleider, Teppiche, 
Pflanzen, Kinderwagen, Kinderve-
los, Schlitten, Schirmständer, Kar-

ton oder Abfallsäcke. Ebenfalls ist je 
Wohnung lediglich ein geschlossener, 
nicht brennbarer, fest an die Wand 
montierter Schuhschrank zulässig. 

Die Feuerwehr dankt Ihnen, wenn 
Sie sich an diese Richtlinien halten 
und Hauseingänge, Treppenhäuser 
und Korridore freihalten.

Weitere Informationen finden Sie 
auf der Webseite der Gebäudeversi-
cherung St. Gallen: www.gvsg.ch.

 

 
 

K A T H O L I S C H E  K I R C H G E M E I N D E  E S C H E N B A C H  

Kirchenverwaltung 
 
 
Urnenabstimmung vom 25. April 21 anstelle der Kirchbürgerversammlung 
 
Aufgrund der weiterhin ausserordentlichen Situation rund um das Coronavirus findet anstelle der 
Kirchbürgerversammlung vom 6. April 2021 eine Urnenabstimmung am 25. April 2021 statt.  
 
Der Kirchenverwaltungsrat hat nun aufgrund von Art. 52 Abs. 1 des Gemeindegesetzes eine 
Urnenabstimmung angeordnet. Anstelle der Kirchbürgerversammlung sollen nun 

- Die Jahresrechnung 2020 
- Das Budget 2021 samt Steuerplan 
- Der Steuerfuss für das Jahr 2021 

 
auf dem Abstimmungsweg genehmigt werden. 
 
Das Stimmmaterial wird vorgängig zur Abstimmung rechtzeitig den katholischen 
Stimmbürger/Innen zugestellt. Die ausführlichen Informationen zu den einzelnen Abstimmungen 
sind in der Jahresrechnung ersichtlich, welche zusammen mit dem Stimmmaterial auf dem 
Postweg zugestellt wird. Zusätzliche Exemplare und fehlende Stimmausweise können auf 
telefonische Voranmeldung bei der Geschäftsstelle des Kirchenverwaltungsrates (Tel. 055 225 
78 45) bis spätestens Freitag, 23. April 2021, bezogen werden. 
 
Die Abstimmungsresultate werden im Anschluss an die Abstimmung publiziert. 
 
Kath. Kirchenverwaltungsrat Eschenbach 

Kirchenverwaltung 

Urnenabstimmung vom 25. April 21 anstelle der Kirchbürgerversammlung 

Aufgrund der weiterhin ausserordentlichen Situation rund um das Coronavirus findet anstelle der Kirchbür-
gerversammlung vom 6. April 2021 eine Urnenabstimmung am 25. April 2021 statt.
Der Kirchenverwaltungsrat hat nun aufgrund von Art. 52 Abs. 1 des Gemeindegesetzes eine Urnenabstim-
mung angeordnet. Anstelle der Kirchbürgerversammlung sollen nun
- Die Jahresrechnung 2020
- Das Budget 2021 samt Steuerplan
- Der Steuerfuss für das Jahr 2021
auf dem Abstimmungsweg genehmigt werden. 

Das Stimmmaterial wird vorgängig zur Abstimmung rechtzeitig den katholischen Stimmbürger/Innen zuge-
stellt. Die ausführlichen Informationen zu den einzelnen Abstimmungen sind in der Jahresrechnung ersicht-
lich, welche zusammen mit dem Stimmmaterial auf dem Postweg zugestellt wird. Zusätzliche Exemplare 
und fehlende Stimmausweise können auf telefonische Voranmeldung bei der Geschäftsstelle des Kirchen-
verwaltungsrates (Tel. 055 225 78 45) bis spätestens Freitag, 23. April 2021, bezogen werden. 
Die Abstimmungsresultate werden im Anschluss an die Abstimmung publiziert. 
Kath. Kirchenverwaltungsrat Eschenbach

Anzeige

Bitte nicht so....
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Anmeldung Marktstand
Eschenbacher Jahrmarkt

Der traditionelle Eschenbacher-Jahrmarkt soll am Samstag, 16. Oktober 2021, stattfinden. 
Die Durchführung hängt von der Covid-19 Situation und den dann geltenden Schutzmassnahmen ab.

Dorfvereine und Interessierte müssen die Platzbestellung für den Markt bis spätestens 15. August 2021 vornehmen.

Verwenden Sie für Ihre Anmeldung ausschliesslich das offizielle Formular, das Sie hier beziehen können:

 – beim Steueramt Eschenbach | Rickenstrasse 12, 8733 Eschenbach |  055 286 15 27
 – per E-Mail an markt@eschenbach.ch 
 – oder als Download: www.eschenbach.ch > Verwaltung > Online-Schalter > Marktanmeldung

Die Marktorganisation freut sich auf Ihre Teilnahme.

Gemeinderatskanzlei

Gesetzesänderung für Lotto- 
veranstaltungen und Tombolas

Tombolas und Lottoveranstaltun-
gen von Vereinen oder gemein-
nützigen Stiftungen benötigen neu 
keine Bewilligung mehr, wenn die 
Plansumme (Summe der Verkaufs-
preise aller Lose bzw. Einsatzkar-
ten) Fr. 50'000.– nicht übersteigt. 
Tombolas oder Lottoveranstal-
tungen von anderen Veranstaltern  
sind immer bewilligungspflichtig.

Sollte eine Bewilligung notwendig 
sein, ist die Gebühr nicht mehr von 
der Verlosungssumme abhängig.

Weitere Informationen sowie allfällig 
notwendige Gesuchsformulare fin-
den Sie ab sofort im Online-Schalter 
auf der Gemeinde-Webseite.

Infolge Gesetzesanpassungen des Kantons St. Gallen hat sich die Bewilli-
gungspflicht für Tombolas und Lottoveranstaltungen geändert.

SPIEL-
ANIMATION

Spielspass für Gross und Klein! Kinder bis zur 3. Klasse bitte in
Begleitung 

W O :  B E I M  S C H U L H A U S  K I R C H A C K E R

W A N N :  M I T T W O C H ,  2 8 .  A P R I L  /  1 9 .  M A I  /  0 2 .  J U N I  /  1 8 .
A U G U S T /  1 5 .  S E P T E M P E R   > > >   1 5  –  1 7 U H R ,  N U R  B E I

G U T E M  W E T T E R ,  S O L A N G E  C O R O N A  E S  Z U L Ä S S T
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Neues Schulpräsidium

100 Tage im Amt
Seit bald 100 Tagen leitet Reto Gubelmann die Schulen Eschenbach. Die 
Redaktion nützt diese Gelegenheit, um mit dem neuen Schulpräsidenten 
auf seinen Einstand zurückzublicken und mehr über seine Ziele und Visio-
nen für die Zukunft zu erfahren.

Anzeige

Wie war dein Start bei der Schu-
le Eschenbach? Ich wurde sehr gut 
aufgenommen und der direkte Aus-
tausch mit der Lehrerschaft ermög-
lichte mir spannende Einblicke. Die 
ersten Wochen waren äusserst viel-
seitig und inzwischen bin ich gut 
angekommen. Die Tage sind mit den 
facettenreichen Themen vom Mor-
gen bis zum Abend gut ausgefüllt.

Was war für dich unerwartet? Die 
eingespielten Abläufe über das weit-
läufige Schulgebiet mit verschieden 
Standorten und Stufen haben mich 
beeindruckt. Die Ortswechsel erfor-
dern zeitlich eine gute Planung.

Macht dir die Arbeit bisher Spass?
Ja, ich fühle mich schon sehr wohl 
und freue mich täglich auf neue He-
rausforderungen. In Bezug auf die 
Personalpolitik, Qualitätsfragen und 
Infrastrukturthemen gibt es einige 
Parallelen zu meinem bisherigen Job. 
Dies hilft mir, die anstehenden Pro-

jekte rasch zu erfassen und bündeln. 

Welsches waren bisher die grössten 
Herausforderungen? Die zahlrei-
chen Termine aus den verschiedenen 
Rollen als Schulpräsident, Gemein-
derat und Privatperson erfordern ei-
niges an Koordination. Ebenfalls gilt 
es die wichtigen Informationen auf 
den unterschiedlichen digitalen und 
klassischen Kanälen zu beschaffen 
und strukturieren.

Der offene und unkomplizierte Um-
gang entspricht mir sehr. Ich schätze 
die direkte, persönliche Kommuni-
kation. Punktuell beinhaltet meine 
neue Position jedoch auch schrift-
liche Aufgaben mit formalem Cha-
rakter, worin ich für mich persönlich 
noch Entwicklungspotenzial sehe.

Was war das Highlight der ersten 
drei Monate? Die kleinen Erfolge im 
Arbeitsalltag zeigen im Grossen ihre 
Wirkung. Durch die neue Aufgabe 

gewinne ich auch zusätzliche Per-
spektiven für mein Wirken im Ge-
meinderat. Es ist spannend zu sehen, 
wie auch die neuen Ratskollegen den 
Blickwinkel öffnen und neue span-
nende Sichtweisen einbringen.

Wie funktioniert die Zusammenar-
beit? Wo gibt es noch Potenzial? Die 
routinierte Schulverwaltung ist sehr 
eingespielt, sodass der Übergang in 
meinen Augen fast nahtlos erfolgen 
konnte. So sind wir mit dem Tages-
geschäft auf Kurs. Auch die Schullei-
ter haben ihre Aufgaben bestens im 
Griff und ich stehe für strategische 
Fragen beratend sowie als Entschei-
dungsträger zur Verfügung.

Potenzial sehe ich darin, mein Netz-
werk mit den anderen Schulen der 
Region und auch den kantonalen 
Stellen zu stärken. Diese Kontakte 
konnten coronabedingt bisher leider 
nur beschränkt stattfinden.

Welche Themen beschäftigen die 
Schulen Eschenbach aktuell? Coro-
na, Corona, Corona. So befassen wir 
uns mit Fragen wie:

 – Was hat die Pandemie für Ein-
flüsse auf Jugendliche, die keine 
Schnupperlehren besuchen kön-
nen und so Stolpersteine in der Be-
rufswahl zu überwinden haben? 

 – Wie beeinflusst die Pandemie 
die Freizeitgestaltung der Kinder 
und Jugendlichen?

 – Was hat die Pandemie für Ein-
flüsse auf das Sozialverhalten im 
Familien- und Freizeitumfeld?

Welche Aufgaben stehen für die 
nächsten 100 Tage an? Ein aktuelles 
Projekt ist die Umsetzung der kan-
tonal neu geregelten Leistungsbeur-
teilung an den Schulen. Mit der im 
Sommer 2020 erlassenen «Hand-
reichung Schullaufbahn» hat der 
St. Galler Bildungsrat einige Abläufe 
und Rahmenbedingungen verein-
heitlicht und neu definiert. 
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S E G E L T R A U M

Rappi-Jona
055 210 38 01

Anzeige

Austausch gewünscht
Haben Sie Anregungen, Anliegen 
oder Fragen? Reto Gubelmann freut 
sich auf Ihre Kontaktaufnahme.

	reto.gubelmann@eschenbach.ch
	055 286 44 40
	www.esgo.ch

Die Schülerinnen und Schüler sollen 
faire Rückmeldungen zu ihren Leis-
tungen und nachvollziehbare Un-
terstützung für ihre Schullaufbahn 
erhalten. Zudem soll die umsichtige 
bilanzierende Beurteilung auch Er-
ziehungsberechtigte, weiterführende 
Schulen und Lehrbetriebe verständ-
lich über den Lernstand informieren. 

Um die neue Handhabung umzuset-
zen, müssen wir die Beurteilungs-
grundsätze der Schule Eschenbach 
weiterentwickeln und auch nach 
aussen transparent kommunizieren. 
Dieser Prozess ist aktuell im Gang.

Neben den erziehungspolitischen 
Themen gibt es laufend organisato-
rische Aufgaben zu stämmen und 
strategische Entscheide vorzuberei-
ten und im Gremium zu fällen. So 
sind etwa die weitere Digitalisierung 
der Schule und die Schulraumpla-
nung omnipräsente Themen, welche 
für die Gemeinde direkte Kosten-
folgen haben. Diese Schwerpunk-

te wird die Geschäftsleitung in den 
nächsten Workshops vertiefen und 
entsprechend für die Mehrjahrespla-
nung aufbereiten. 

Welche Themen werden die Schu-
len in Zukunft beschäftigen? 
Eschenbach steht an der Schwelle 
zur «Stadt» womit neue Aufgaben 
auf uns zukommen. Dazu zählen 
Siedlungsentwicklungsthemen, wel-
che sich direkt auf den Bedarf an 
Schulinfrastruktur und Betreuungs-
angeboten auswirken. Hier gilt es 
vorausschauend zu steuern und in-
novative Angebote zu schaffen.

Auch in der Digitalisierung müssen 
wir am Ball bleiben. Aktuell sind wir 
gut aufgestellt was sich explizit in 
der Corona-Zeit positiv auswirkte. 
Um diesen Vorsprung beizubehal-
ten, setzen wir uns laufend neue Ent-
wicklungsziele.

Für all dies braucht es Offenheit 
und ein gutes Zusammenspiel zwi-

schen Schülerinnen und Schülern, 
Eltern, Lehrerschaft, Schulleitung, 
Geschäftsführung und der Gemein-
de. Dabei zählen insbesondere die 
«Softskills» und das nötige zwi-
schenmenschliche Feingefühl. 

Inwiefern hat sich die Schule seit 
deiner persönlichen Schulzeit 
verändert? Die Lehrerschaft ist in 
einem engeren Austausch mit den 
Kindern und Jugendlichen. Man be-
gegnet sich respektvoll und zugleich 
auf Augenhöhe, was ich sehr schätze.
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Jetzt einsteigen
Haben Sie gewusst, dass nicht nur 
Kinder, sondern auch Jugendliche 
und Erwachsene vom vielfältigen An-
gebot der Musikschule Eschenbach 
profitieren können?

Das Team freut sich auf Ihre Kontakt-
aufnahme und weiteren Zuwachs an 
grossen und kleinen Talenten:

	musikschule@eschenbach.ch
	055 286 44 50
	www.esgo.ch/de/musikschule

Musikschule

Musiklehrer 
aus Leidenschaft
Konzerte und grössere Musik-Events müssen aktuell ausbleiben und auch 
der Tag der offenen Tür der Musikschule Eschenbach fällt der Coronavirus-
Pandemie erneut zum Opfer. Als Alternative stellen wir Ihnen in den nächs-
ten «Eschenbach aktuell»-Ausgaben einige Lehrpersonen näher vor. Tau-
chen Sie mit uns ein in die Welt der Musik und lassen Sie sich inspirieren.

Max Oberholzer begleitet Schülerin Mia Rhyner aus Goldingen am Klavier

Oberholzer 
Max
Musiklehrer 
für Querflöte
46 Jahre alt, 
aufgewachsen 
in Eschenbach, 
wohnhaft in 
Rapperswil

In welchem Alter fanden Sie Ihren 
persönlichen Zugang zur Musik? 
Als kleiner Bub habe ich mit mei-
nem Grosi die Freude am Singen 
und Jodeln entdeckt.

Weshalb sind Sie Musiklehrer ge-
worden? Was gefällt Ihnen beson-
ders an Ihrem Beruf? Peter Reichen, 
mein langjähriger Flötenlehrer an 
unserer Musikschule hat mich dazu 
inspiriert. Mir gefällt, dass ich mei-
ne Passion mit den Lernenden teilen 
kann und sie auf ihrem musikali-
schen und persönlichen Lebensweg 
ein Stück begleiten darf.

Welche Instrumente spielen und 
unterrichten Sie? Für mein Unter-
richtsfach Querflöte habe ich ein 
Lehrdiplom. Ich liebe es auch, meine 
Schülerinnen und Schüler mit dem 
Klavier zu begleiten.

Warum haben Sie sich für die Quer-
flöte entschieden; was macht dieses 
Instrument so besonders? Die Flöte 
fasziniert mich immer wieder von 
neuem mit ihrem singenden, hellen 
und farbigen Ton. Auf der Querflöte 
kann ich meinen ganz persönlichen 
Klang ausgestalten.

Welche Voraussetzungen soll-
ten zukünftige Schülerinnen und 
Schüler erfüllen? Die Lust zu mu-
sizieren, eine grosse Portion Lernbe-
reitschaft und Ausdauer.

Was ist Ihr «Geheimnis», mit dem 
Sie Ihre Schülerinnen und Schüler 
besonders gut motivieren können? 
Meine eigene Freude und Leiden-
schaft für das Flötenspiel.

Gibt es witzige Anekdoten aus ih-
rem Alltag als Musiklehrer? Eine 
Anfängerin schimpfte vor kurzem 
zu ihrem Instrument: «Wenn du 
jetzt nicht spielst, kommst du gleich 
wieder in die Kiste!»

Was wären Sie geworden, wenn Sie 
sich nicht für einen musikalischen 
Beruf entschieden hätten? Vor 
meinem Musikstudium absolvier-
te ich eine Ausbildung zum Koch. 
Nach wie vor koche ich sehr gerne 
und gleichzeitig ist das Kochen ein 

optimaler Ausgleich zu meinem Un-
terrichtsalltag.

Machen Sie auch in Ihrer Freizeit 
Musik? Mein Musizieren in ver-
schiedenen kleineren Besetzungen 
und Sinfonieorchestern verstehe ich 
als Ergänzung meines Berufsauf-
trags. Mit meinen Schwestern habe 
ich zudem eine Hochzeitsband, die 
wir nebenberuflich pflegen.

Welchen Stellenwert nimmt Musik 
heute in Ihrem Leben ein? Die Mu-
sik wird mich immer begleiten und 
mein Leben bereichern. Ich besuche 
sehr gerne Konzerte, und es darf 
auch mal jazzig, groovig oder ur-
chig sein. Daneben pflege ich ebenso 
meine Leidenschaft für Pferde und 
die Natur.

Haben Sie einen Leitsatz, nach dem 
Sie Ihr Leben richten? Lebe im Hier 
und Jetzt und geniesse jeden Tag, 
wie wenn es dein letzter wäre.
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Tipp für die Frühlingsferien

Gold Trophy unterwegs
Schon zwei Jahre lockt die Gold 
Trophy unterwegs zum Spielen in 
die Natur. Eine Freizeitidee für Fe-
rien zu Hause. 

Vor zwei Jahren lanciert, animieren 
die auffälligen goldigen Spielkästen 
der Gold Trophy unterwegs zahl-
reiche Fussgänger, Wanderer und 
Velofahrer zum Spielen. Gerade für 
die kommenden Frühlingsferien zu 
Hause bietet die Gold Trophy unter-
wegs eine attraktive Abwechslung 
zum Alltag. 

Die Kästen sind so platziert, dass sie 
bequem zu Fuss erwandert oder mit 
dem Velo erfahren werden können.

Die Wander-Route führt norma-
lerweise durch das Aabachtobel, 
welches aufgrund eines Felssturzes 
momentan gesperrt ist. Dennoch 
lohnt sich die Tour rund um Goldin-
gen weiterhin, denn alle Spielkästen 
sind trotz Sperre gut zugänglich. Für 
Zweiräder gibt es weitere Kästen auf 
dem Weg zum Atzmännig und über 
Rüeterswil zurück.

Start überall und jederzeit möglich 
Es kann bei jedem beliebigen Spiel-
kasten begonnen und nach Lust und 
Laune erweitert oder abgekürzt wer-
den. Die Spiele sind jederzeit verfüg-
bar und die Benutzung ist kostenlos.

Attraktive Preise gewinnen
Wenn Sie unterwegs eine Spielkarte 
ausfüllen, können Sie Ende Jahr an 
der Verlosung teilnehmen und span-
nende Preise gewinnen. Die Spiel-
karten finden Sie in jedem Kasten. 
Darauf können Sie die erreichten 
Punkte pro Aufgabe eintragen.

Die Gewinner von letztem Jahr sind: 
Übernachtung im Atzmännig 
(PODhouse oder Atzmännig Lodge): 
Peter Rhyner, Mogelsberg

Je ein «Goldigä Taler Eschenbach»
 – Damian Lusti, Ermenswil
 – Andrea Zwicker, Eschenbach
 – Thomas Späni, Goldingen
 – Familie Orji, Effretikon
 – Familie Bader, Uster

Auch dieses Jahr gibt es wieder eine 
Verlosung mit den gleichen Preisen. 
Also los zum nächsten goldigen Kas-
ten und Türe «ufmache & spiele»!

www.goldingertal.ch/ 
gold-trophy-unterwegs
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Hast du Lust, mit erfahrenen J&S-Leitenden vom Hast du Lust, mit erfahrenen J&S-Leitenden vom 
Veloclub Eschenbach einen Technikparcour und eine Veloclub Eschenbach einen Technikparcour und eine 
kleine Ausfahrt ins Gelände zu unternehmen?kleine Ausfahrt ins Gelände zu unternehmen?

Alter: 5 – 8 Jahre | ab 9 Jahren
Datum:  Mittwoch, 28.4.2021 | 14 – 16 Uhr
Ort:  Parkplatz Churzhaslen, Eschenbach 
Preis: kostenlos für Mitglieder & Partnervereine 
 Fr. 10.– für Nicht-Mitglieder 

MitnehmenMitnehmen 
Velo, Velohelm, Getränk

Anmeldung & Auskunft Anmeldung & Auskunft 
Bis Mittwoch, 14.4.2021 auf  der Website 
claudia.wiget@familienforum-eschenbach.ch

Weitere Details unter www.familienforum-eschenbach.chWeitere Details unter www.familienforum-eschenbach.ch

Bikeluft schuppern «Kids»

Eltern möchten bei Abwesenheit ihre Kinder in guten Hän-Eltern möchten bei Abwesenheit ihre Kinder in guten Hän-
den wissen. Das SRK bringt Jugendlichen ab 13 Jahren den wissen. Das SRK bringt Jugendlichen ab 13 Jahren 
das Babysitten bei, damit sie die anspruchsvolle Aufgabe das Babysitten bei, damit sie die anspruchsvolle Aufgabe 
als Babysitter sicher ausüben können.als Babysitter sicher ausüben können.

Datum:  Samstag, 5. und 12. Juni 2021
Zeit:  9–12 | 13–16 Uhr
Ort:  Schulhaus Kirchacker, Eschenbach
Alter: Für Jugendliche ab 13 Jahren
Kosten: Fr. 80.– für Mitglieder & Partnervereine
 Fr. 120.– für Nicht-Mitglieder
 Preise inkl. Kursbroschüre + Babysittingpass

Anmeldung & AuskunftAnmeldung & Auskunft
071 227 99 66 | bildung@srk-sg.ch | Rahel Brunner
angi.hanselmann@familienforum-eschenbach.ch

Weitere Details unter www.familienforum-eschenbach.chWeitere Details unter www.familienforum-eschenbach.ch

Babysitterkurs SRK

V:\Kanzlei\ESCHENBACH AKTUELL\2021\Ausgabe Nr. 4, 9. April 2021 (29.3.)\13_Inserate kostenlos\FG Eschenbach\Inserat FG 
Eschenbach_Steamerkurs 18.05.21_EA_04-21.docx 

 

Dienstag, 18.05.21  17.00 - 21.00 Uhr 
 

Steamerkurs 
«esspunkt»,Laupen 
 

Hier lernst du neue Techniken und 
Anwendungsmöglichkeiten mit Dampf kennen und 
kannst Altbekanntes wiederauffrischen. Zusammen mit 
Ruth Pfäffli, Expertin von V-Zug, stellen wir ein 
saisonales Menü her und geniessen bei einem Glas Wein 
die feinen Kreationen. Nähere Infos unter  
www.fg-eschenbach.ch 
 

Kosten:   Fr.110.-/ 120.- 
Anmeldung:   bis 04.05.21 
Verantwortung: Petra Oberholzer       055 282 18 74 
                                     petra.oberholzer@fg-eschenbach.ch 
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Mittwoch, 28.04.21 13.00 - 17.00 Uhr 
 

Kleidersammlung 
OZ Breiten, Realeingang, Eschenbach 
 
Wir unterstützen die Organisation „Licht im Osten“ und 
sammeln für benachteiligte Menschen gut erhaltene, saubere 
Kleider, Bettwäsche, Plüschtiere, Schulsäcke, Schuhe und 
Velos. Bitte in Schachteln verpacken und beschriften. 

Achtung: Neuer Sammeltag  
Mittwoch 28.04.21 beim OZ Breiten, Realeingang. 

 
Der Transport und die Verzollung verursachen Kosten; wir 
sind dankbar für einen Beitrag. Es steht ein Kässeli bei der 
Sammelstelle bereit. 
 
Verantwortung: Marianne Oberholzer 055 282 52 28 
                             marianne.oberholzer@fg-eschenbach.ch 
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Montag, 26.04.21  19.30 - 20.30 Uhr 
 

Vortrag «Stress im Alltag» 
Pfarreiheim, Eschenbach 
 

Wir erhalten von Doris Brunner von der APODRO-
Drogerie wertvolle Tipps, wie wir mit Schüsslersalzen 
und Spagyrik den Stress in unserem Alltag abbauen 
können. 
Kursleitung:   Doris Brunner, Apodro-Drogerie 
Treffpunkt:   Pfarreistübli, Eschenbach 
Kosten:   freiwilliger Beitrag 
Anmeldung:   keine notwendig 
Verantwortung: Heidi Meier                055 282 30 25 
                                        heidi.meier@fg-eschenbach.ch 
 

Bitte informieren Sie sich vor dem Anlass unter  
www.fg-eschenbach.ch, ob der Vortrag wie geplant 
stattfinden kann. 

 

   

 

Die COVID-19 Situation zeigte den evang.-ref. Kirchge-
meinden Rapperswil-Jona, Uznach und Umgebung so-
wie Weesen-Amden-Riet vermehrt den Bedarf für Online-
Präsenz und Digitalisierung ihrer Kirche auf.

Seit November 2020 arbeiten rund 10 freiwillige junge 
Personen der drei Kirchengemeinden an verschiede-
nen Podcasts-Projekten. Alle Podcasts sind auf den 
gängigen Podcastkanälen hörbar und auf der Webseite 
www.bythewaylinth.com erfasst.Monatlich werden 
neue Podcasts für eine breite Zielgruppe veröffentlicht, 
seien es Kirchgängerinnen, Interessierte oder gar Zweif-
ler. So by the way ist sicherlich für alle etwas mit dabei.

Kontaktperson: Daniel Giavoni |  
daniel.giavoni@evang-uznach.ch | 055 285 15 13 
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Anmeldung
Schützenverein

Walde-St. Gallenkappel
8727 Walde

Artho Martin Tel. 079/702 95 61
email: martin.artho@gmx.ch
www. waldesg.ch/schuetzen

Schiessanlage Cholloch

Anmeldung
Schützenverein

Walde-St. Gallenkappel
8727 Walde

Artho Martin Tel. 079/702 95 61
email: martin.artho@gmx.ch
www. waldesg.ch/schuetzen

Schiessanlage Cholloch
Anmeldung
Schützenverein

Walde-St. Gallenkappel
8727 Walde

Artho Martin Tel. 079/702 95 61
email: martin.artho@gmx.ch
www. waldesg.ch/schuetzen

Schiessanlage Cholloch Anmeldung
Schützenverein

Walde-St. Gallenkappel
8727 Walde

Artho Martin Tel. 079/702 95 61
email: martin.artho@gmx.ch
www. waldesg.ch/schuetzen

Schiessanlage Cholloch

Buchtipp

von Erika Bärlocher

KOCHBÜCHER

Nichts ist so schön, wie leckere Kochrezepte anzuschauen. 
Noch besser wird es, wenn man sie nachkochen kann und 
anschliessend mit Wonne geniesst. In unserer Bibliothek fin-
den Sie einige Dutzend Kochbücher, welche sich um das 
vielfältige Thema Kochen drehen. Wir sind immer sehr aktu-
ell. Es findet sich für jede Jahreszeit und jeden Trend etwas. 
Von Vegetarisch, Vegan, Einmachen, Brot backen, Recycling 
bis zur typischen Landesküche verschiedener Länder ha-
ben wir immer wieder topaktuelle Kochbücher in unserem 
Sortiment. Weiter haben wir durch die Zeitschriften Le Menu 
und Annemarie Wildeisen’s Kochen immer wieder gute 
Tipps mit schönen Illustrationen für neue, feine Rezepte. 

Kommen Sie in unserer Bibliothek vorbei und leihen Sie 
sich dieses Buch aus! Sie finden bei uns über 9‘000 Me-
dien und viele weitere auch digital unter www.dibiost.ch.

Gemeindebibliothek Eschenbach, 
Rapperswilerstrasse 12, 
8733 Eschenbach

Montag, 18-20 Uhr
Dienstag, 8.30-11 Uhr
Mittwoch, 14-17 Uhr
Samstag, 9-12 Uhr 

(während der Schulferien jeweils samstags geöffnet)

COUNTRYWEEKEND IN BÜRG 
WIRD VERSCHOBEN

Die Jubiläumsausgabe des Countryweekends 
in Bürg muss verschoben werden.

Die zehnte Ausgabe des traditionellen Week-
ends findet stattdessen anfangs Mai 2022 statt. 

Die Veranstalter Doris und Werner Müller 
freuen sich jetzt schon darauf 
Countryfans von nah und fern im 
nächsten Jahr in Bürg begrüssen 
zu dürfen.
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9. April – 14. Mai 2021

Datum Zeit Anlass Lokalität Organisator

10.4. 10:00 Hülsenfrüchte neu entdeckt Schulküche OZ Breiten,  
Eschenbach Frauengemeinschaft Eschenbach

11.-25.4. Eschi-Challenge Eschenbach FC Eschenbach

24.4. 09:00 Kinderflohmarkt Familienzentrum St. Gallenkappel Familienzentrum St. Gallenkappel

25.4. Urnenabstimmung Gemeinde Eschenbach

26.4. 19:30 Vortrag «Stress im Alltag» Pfarreiheim, Eschenbach Frauengemeinschaft Eschenbach

28.4. 13:00 Kleidersammlung OZ Breiten, Realeingang Frauengemeinschaft Eschenbach

28.4. 16:00 Blutspenden Turnhalle Breiten, Eschenbach Samariterverein Eschenbach

30.4. 14:00 Kreativbox: 3D Grusskarten Familienzentrum St. Gallenkappel Familienzentrum St. Gallenkappel

14.5. 16:00 27. Balmenrainschiessen Schützenhaus Cholloch Schützengesellschaft 
Eschenbach- Neuhaus
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